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Brief- od. Telegr.-Adr. laute
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„Badische Presse"
. llarlrrutze.

ZSezug in Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 6V Pfg.

Frei ins Haus geliefert :
Vrcrteljährlich M. 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postjchalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mt. 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfa.
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,
die Reklamezeile 70 Pfg.

Nr . 469 .

General-Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotzherzsgtums Baden«
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "MU

Gratis-Keilggen:Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Interhaltungsbkatl " , monatlich 2 Nummern „Kurier " '
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Zöinter -Kahr -

plauvnch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

SV Täglich 16 bis 40 Seiten , weitaus größte Abonnrntenrabl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Karlsruhe , Montag den 16 . Oktober 1916 . Telephon-Nr. 86.

(Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten.

Chefredaktrur: Albert Herzog
zugleich verantwortlich für
Politik und allgemeinen Teil.
Verantwortlich sür Chronik
und Residenz L. Stolz , für den
AnzeigenteilA. llinderrpacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Auflage ;

33000 lirpl
gedruckt auf 3 ZwillingS-

RotationSmaschinen.

In Karlsruhe und nächste«
Umgebung übe,
21000
Abonnenten.

26 . Jahrgang .

Parteipolitisches aus Württemberg .
— Stuttgart » 9 . Okt . Die Herbstwanderverfammlung der R a t i o -

uallibeialen Württemberg fand heute in Geislingen statt . Abg.
Kübel teilte in der Eröffnungsansprache mit , dag die Deutsche
Partei der Fortschrittlichen Bolkspartei angeboten habe, sich über ein
Zusammengehen für die nächsten Reichstagswahlen zu einigen . Das
Abkommen muffe getroffen werden nach dem Grundsätze^Leistung für
Gegenleistung. Dagegen wäre es politisches Eunuchentum , wenn die
nationalliberale Partei Württembergs an einen Eroßblock denken
wollte . Referate hielten , lt . „Fftr . Ztg .

"
, Wieland -Ulm über die Lan¬

despolitik und Reichstagsabgeordneter Osann -Darmftadt über die
Reichßpolitik. Einer einstimmig gefaßten Resolution sprach Baffer¬
mann das unerschütterliche Vertrauen aus .

Zn Stuttgart fand inzwischen die Landesoersammlung der Sozial¬
demokratie Württembergs statt . Die Parteidifferenzen scheinen in
der gestrigen geschlossenen Sitzung erörtert worden zu sein. Erst abends
ließ ein Referat Keils über die Landespolitik die Gegensätze auf¬
einander stoßen . Keil befürchtet die Herrschaft des fchwarzblauen
Blocks auch für Württemberg und erklärte es als Aufgabe der Partei ,
dies zu verhüten . Die Sozialdemokratie werde zwar die Situation
zur Eroberung der Mandate ausnützen , aber dann nach der Taktik des
kleinen Uebels , mit anderen Parteien » die Gegner der Reaktion sind ,
kämpfen. Keil berichtete dann über die angebliche Geheimkonferenz
der Landtagsfraktion in Sachen der Budgetfrage , und forderte auch
für die Stuttgarter Abgeordneten das Recht, sich an den Parteitag zu
wenden.

Die nun drohende leidenschaftliche Erörterung wurde , ohne daß
ein Abgeordneter zu Wort gekommen war , durch einen Schlutzantrag
abgefchnitten. Eine Resolution , die der Landtagsfraktion das Ver¬
trauen aussprach, wurde gegen wenige Stimmen abgelehnt , mit einer
Stimme Mehrheit dagegen eine Resolution angenommen , die von der
Landtagsfraktion Treue gegenüber dem Programm und den Partei -
tagsbefchlüffe« sowie rückhaltlose Wahrnehmung der Interessen des

.Proletariats verlangt . Keil betonte in seinem Schlußwort , die Lan¬
desversammlung habe nur mehr den Charakter einer Stuttgarter Par -

Die NaMimnb» stellte feit, MX 2fi9>De¬
legierten nicht die Hälfte anwesend war , daß der Beschluß deshalb be¬
deutungslos sei . Als Erfolg der Radikalen ist laut „Frkf . Ztg .

'^ zu
verzeichnen, daß Frau Zetkin in den Landesoorstand gewählt wurde .

Amtliche Nachrichten «
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

r, . Oktober ds . Zs . gnädigst bewogen gefunden , dem Stadtbaurat
Heinrich Seeling in Charlottenburg das Ritterkreuz erster Klaffe so¬
wie dem Stadtbaumeister Rudolf Thoma und dem Theaterdirektor
Hans Bollmann in Freiburg das Ritterkreuz zweiter Klaffe mir
Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Kadifche Chronik.
M Durlach , 10. Okt . Die Verhandlungen zwischen den verschie¬

denen landwirtschaftlichen Vereinigungen zwecks Aufstellung eines ge¬
meinsamen Kandidaten zur Lairdwirtschaftskammerwah ! haben bisher
zu keinem Ergebnis geführt . Es dürfte aber zu einem Wahlkampfe
kommen.

^ Mannheim , 10. Okt. Gestorben ist gestern im Allgemeinen
Krankenhause der ledige Kaufmann Ernst Meinhardt , welcher sich,
wie gemeldet, am Samstag in dem Luisenpark in beide Schläfen schoß .

X Mannheim , 10. Okt. Ein elegant auftretendes Einbrecher¬
quartett erschien gestern in der Person des Monteurs Osk . Mellinger ,
des Maschinenschlossers Philipp Schwöbel, des Eisendrehers Karl
Heyer und des Eisendrehers Andreas Geist vor der Strafkammer . Die

Theater, Kunst und Wissenschaft.
^ Karlsruhe , 10 . Okt. Fräulein Lina Sprenger , eine von Pro¬

fessor Walter Petzet ausgebildete junge Pianistin , die in Karlsruhe
öfters erfolgreich hervorgetreten ist , hat soeben unter 126 Bewerberin¬
nen nach vorzüglichem Probespiel eine Lehrstelle an der städtischen
Musikschule zu Nürnberg erhalten , die ihr die günstigsten Bedingungen
und spätere Pensionsfähigkeit zusichert .

= Berlin , 9. Okt. Hr . Kammersänger Jadlowker vom Gr . Hoftheater
in Karlsruhe gastierte am Donnerstag im Neuen Königlichen Opern¬
theater . Ueber sein Auftreten schreibt die „Kreuzzeitung " : „Die 450.
Aufführung von Bizets „Carmen " gab Herrn Jadlowker Gelegenheit ,
in der Verkörperung des spanischen Sergeanten einen ungewöhnlich
schönen, in allen Lagen gleich warm und edel klingenden Tenor zur
besten Geltung zu bringen . Schon nach dem großen Duett des ersten
Aktes riß er die zahlreichen Zuhörer zu langandauerndem Beifall hin .
Es war eine Freude , seiner herrlichen Stimme zu lauschen. Aber nicht
nur die schöne Stimme und eine große Kesangskunst stehen Herrn
Jadlowker zu Gebote ; er ist auch ein vornehmer und temperament¬
voller Darsteller , der den charakterschwachen Don Jose in eine höchst
sympathische Gestalt verwandelte . Man wird dem weiteren Gastspiele
des vortrefflichen Künstlers mit Vergnügen entgegensetzen."

Die „Rational -Zeitung " urteilt über den Karlsruher Künstler
folgendermaßen : „Die Jubiläumsaufführung am Donnerstag (Bizets
„Carmen " wurde an der königl . Oper an diesem Tage zum 430 . Male
gegeben. D. Red .) erhielt einen besonderen Reiz dadurch, daß Kammer¬
sänger Jadlowker aus Karlsruhe den Jose gab . Seit seinem Auf¬
treten in der Komischen Oper im Sommer 1900 und seinen Gastspielen
in der Königlichen Oper (1907 ) hat dieser Sänger , der bekanntlich
von 1912 ab hier verpflichtet ist, sich zu einem so hohen Grade von
Kunstlerschaft entwickelt, daß man ihn getrost neben Caruso stellen
kann. Seine Prachtstimme , die in allen Lagen und Tonschattierungen
in gleicher Weise herrlich klingt , ist aufs beste geschult , vor allem ver¬
steht er es den Ton zu „spinnen"

, dank seiner vollendeten Atembehand¬
lung . Sehr zu rühvien ist auch die Deutlichkeit der Aussprache. Die
große Liebeserklärung im zweiten Akt sang er jo überaus herrlich,
daß minutenlanger Beifall den Fortgang der Handlung hinderte und

18 dis 22 Jahre alten Burschen haften im letzten Sommer eine ganze
Reihe von Einbrüchen verübt , darunter in die Steinetz - Brotfabrik , in
die Zuckerwarenfabrik Gruüer u . Co. , die Korsettfabrik Herbst, in den
Konsumvereinsladen in 8 4 . Das Urteil gegen Mellinger lautete auf
3, gegen Schwöbel ebenfalls 3 Jahre , gegen Geist auf 1 Jahr 6 Mo¬
nate und gegen Heyer auf 7 Monate Gefängnis .

0 Seckenheim (A . Mannheim ) , 10. Okt. Ein schreckliches
Unglück ereignete sich hier Samstag nachmittag. Der 8jährige
Knabe des Arbeiters Ehrhardt , der anscheinend einen mit Koh¬
ren beladenen Wagen besteigen wollte , geriet hierbei in das
hintere rechte Rad und wurde erdrückt . Wie es scheint , hatte
der Fuhrmann keine Ahnung von dem Vorhaben des Jungen .
Der verunglückte Knabe osll derart in das Rad hineingedrückt
gewesen sein , daß man ihn nur mit Mühe herausbringen konnte.
— Gestern nachmittag fand man den etwa 45 Jahre alte Land¬
wirt Hieronymus Wetzel im Schwetzinger Wflld erhängt auf .

ch- Sandhausen (A. Heidelberg) , 10 . Okt. Am letzten Freitag ent¬

fernte sich die Frau des Hauptlehrers Arnold von Sandhaujen aus

ihrer Wohnung und wurde seither nicht mehr gesehen .
0 Schwarzach (A. Bühl ) . 9. Okt . Die Lender 'sche Erztehungs -

und Waisenanstalt beging kürzlich das Jubiläum ihres 30jährigen
Bestehens. . _

Todtnau , 10. Okt . Das bei der Steigerung rn Todtnau am
26 ., 27. und 28 . September zum Ausruf gebrachte Langholz wurde

nicht verkauft , da der Anschlag nicht geboten und die Genehmigung
seitens der Gemeinden nicht erteilt wurde . — Unter sehr großer
Anteilnahme der hiesigen und auswärtigen Bevölkerung fand die

Beerdigung des in Freiburg i . B . verstorbenen Fabrikanten Ernst
Faller statt . Die Uebersührung ' von Freiburg erfolgte heute mittag .
Am Leichenbegängnis nahm die zahlreiche Arbeiterschaft des riesigen
Betriebes der Firma I . Ed . Faller teil ; zahlreich waren die Kran ;
und Blumenspenden.

jT] Tiengen (31 . Waldshut ) . 9 . Okt . Ein hartnäckiger Selbstmord -
kandioat (ein hiesiger Bürger ) wollte sich zuerst aufhängen , wurde
gher noch rechtzeitig abgeschnitten. Kurz darauf fprang er in den

'
Mich»

' nutz dem imm - chm iwch lebend - hernns ziehen kann»«. - Ma »
brachte ihn nach Hause ins Bett . Hier schnitt er sich dann in einem
unbewachten Augenblick die Pulsader an beiden Händen durch. Aber
auch jetzt fand er den ersehnten Tod nicht. Ein Arzt wurde laut
„Freib . Ztg .

" rechtzeitig gerufen, der den Selbstmordkandidaten ver¬
band . Der Mann handelte offenbar in einem Anfalle von Geistes¬
störung. _
Die Reise des Hamburger Lehrergesangsvereins .

A Karlsruhe , 10. Okt. Der Hamburger Lehrergesangverein hat
auf der Rückreise aus der Schweiz am Samstag abend %8 Uhr
wiederum den hiesigen Hauptbahnhof passiert . Der Verein reiste nach
dem aufgestellten Programm vormittags 10.30 Uhr von Schaffhausen
ab über Jmmendingen -Donaueschingen-Triberg (wo ein 3 ständiger
Aufenthalt zur Besichtigung der Wasserfälle vorgesehen war ) , weiter
über Offenburg . Hier mußte die Maschine Wasser fassen, was eine
viertelstündige Verspätung herbeiführte . Ihr Berichterstatter nahm
Veranlassung , einige Teilnehmer der interessanten Fahrt während
des kurzen hiesigen Aufenthalts zu befragen ; alle waren hochbefriedigt
über die Reise und die Eindrücke in Süddeutschland und der Schweiz.
Besonderes Interesse erweckte bei den hanseatischen Lehrern unsere
Schwarzwaldbahn , ein Meisterstück badischer Jngenieurkunst (Erbauer
Gerwig ) . Um %8 Uhr erfolgte die Weiterfahrt des aus 7 erklassigen
Wagen bestehenden Sonderzuges nach Heidelberg , von wo dieselben
am gestrigen Sonntag vormittag nach Mannheim weiterfuhren .
Heute (Montag ) fahren die Hamburger mittels Sonderzuges über die
Riedbahn nach dem Niederwald .

das Orchester zum Schweigen zwang. Ungemein temperamentvoll ge¬
staltete er den Abschied von Carmen am Schluffe des dritten Akts ;
wundervoll war es, wie er in dem Schlußduett die stimmlichen
Steigerungen ausführte . Hervorheben möchte ich noch , daß selbst im
äußersten Affekt seine Stimme nichts von ihrer Schönheit cinbüßt .
Daß er ein intelligenter und stets interessanter Darsteller ist , wissen
wir bereits von seinen früheren Gastspielen.

"

Grotzherzogliches Hoftheater iu Karlsruhe .
A .H . Karlsruhe , 10. Okt . Im Hoftheater gastierte gestern

in Bewerbung um das Fach der Koloratursängerin Frl . May
Scheider , vom Stadttheater Zürich , in der Rolle der Frau
Fluth in N i c o l a i 's fröhlicher, in Melodienfülle blühender
Oper „Die luftigen Weiber von Windsor ". Man hat es hier
augenscheinlich mit einer schon routinierten Sängerin zu tun ,
Ihre Stimme klingt glockenhell und frisch , die Höhe übertrifft
an Glanz dabei die Mittellage , die Koloraturen sind lstchtflüstig
und rein und der ganze gesangliche und darstellerische Vortrag
macht einen recht gewandten Eindruck. Sicherlich wird die
Künstlerin bei der Neubesetzung des Faches unter den Ersten
stehen . Inzwischen wird man morgen noch weiteres von ihr
hören.

Auch sonst ist recht erfreuliches von der Aufführung zu
berichten, die unter Herrn Hofkapellmeister L o r e n tz

' tempera¬
mentvoller Leitung in . herzerfreuendem Schwung vorüberzog .
Der Falstaff des Herrn K e I l e r war ganz vortrefflich bei Hu¬
mor und bei Stimme . Wundervoll fang Herr Jadlowker die
Weisen Fentens und famos war der Fluth de^ Herrn van
E o r .k o m . gut auch der Reich des Herrn Schüller , der von
Herrn K-*Unbach sehr hübsch gesungene Junker Spärlich
Hrn . R o h a s Dr . Cajus , und in der kleinen Rolle des Kellners
Herr Bene vrct . Als F" - ' '

Ueich bewährte sich Frau
E t h o f e r m Spiel und Gefaua aufs glücklichste und nicht min¬
der Frau W c rmerspergerals Anna Reich. Das Zufam -

ck . Mannheim , 10 . Okt. Der Hamburger Lehrergesangverei »
traf programmätzig gestern vormittag 10.15 Uhr von Heidelberg
mittelst Etrazuges hier ein . Das heute nachmittag VA Uhr von dem
Verein im Nibelungensaal des Rosengartens veranstaltete Konzert
nahm einen überaus gelungenen Verlauf . Der über 6000 Personen
fassende Saal war gedrängt voll, die Karten ausverkaust . Die
Chöre besonders die Bolkschöre , wurden mit starkem Beifall aus¬
genommen.

Aus der Residenz.
Karlsrube , 10. Oktober .

+ Arbeiter -Diskussionsklub. Am Dienstag , den 11 . Oktober ,
abends halb 9 Uhr , wird Stadtschulrat Dr . Sickinger aus Mannheim
einen Vortrag über die Mannheimer Stadtschulorganisation halten .
Das sogenannte Mannheimer Volksschulsystem , das für die befähigten
Kinder der unbemittelten Bevölkerung große Vorteile enthält , ist im
wesentlichen auf die Bemühungen des Referenten zurückzuführen. Es
steht mithin ein sehr interessanter Vortragsabend bevor .

rn . Zur Feier seines 21 . Stiftungsfestes gab der Sängerbund
„Vorwärts " am Samstag , den 8. Oktober, abends ’/39 Uhr im großen
Festhallesaal ein gut besuchtes und wohlgelungenes Konzert . Das
Programm war mit Geschmack zusammengestellt; etwas weniger wäre
aber vielleicht auch hier mehr gewesen ; weniger in bezug auf de»
Umfang des Programms , als auch auf die etwas große Verschieden¬
heit der Chöre. Doch müssen wir konstatieren, daß die Chöre von dem
Dirigenten , Herrn Konzertmeister Willi Eifsker, vortrefflich einstudiert
waren und einen äußerst günstigen Eindruck hinterließen . Der Verein
weist eine stattliche Zahl von Sängern auf , besitzt gutes Material
und einen guten , tüchtigen Dirigenten , sodaß der Verein unter seiner
jetzigen Leitung einer schönen Zukunft entgegengehen darf , die ihm
durch ein Studium wertvoller Chöre und ein derartiges Auftreten
sicher ist. Von dem zum Vortrag gebrachten Nummern ,
„Hymne an die Freiheit " v . Uthmann , „Weihs des Gesangs " v. Mo¬
zart , „König Siguards Brautfahrt " v. Angerer , „O Schwarzwald ,
o Heimat " v. Jjenmann , „Fohannisnacht am Rhein " v . Maier -Olbers¬
leben ,,S ' war ein Gruß vom Mütterlein " v . Bastyr , „Waldesrauschen "

v . Ullrich und „Mäczenwind" v . Baldamus , war wohl der Chor von
Angerer „König Siguards Brautfahrt " am besten. Die Wiedergabe
dieses Werkes zeigte die Leistungsfähigkeit der Sängerschar in bestem
Lichte , ein feines Piano , das mit einem gemäßigten Forte wechselte,
oerhalf dem sehr gut aufgefaßten Chor zu einer großen Wirkung . —
Mit einer Arie aus „Samson und Dalila "

, ferner mit den Liedern
„Ich will meine Seele tauchen "; „Versteckt" und einem italienischen
Walzer erfreute Opernsäugerin Frl . Alma Seubert das Publikum , de¬
ren mit wohlklingender Stimme zu Gehör gebrachte Vorträge starken
Beifall fanden. Eine Triovereinigung der Herren Artur Sartori
(Klavier ) , Herm. Post (Violine ) und -Willi Eiffler (Cello ) brachte in
ausgeglichenem, sicherem Zufammenjpiel Beethovens C -moll Trio recht
schön und anerkennenswert zum Vortrag .

§ Der „liebevolle" Bruder . Am 7. ds . Mts . schlug ein 20 Jahre
alter Hausbursche von hier in der Erbprinzenstraße seiner verheira¬
teten Schwester , von der er glaubte , sie habe ihn bei der Polizei
denunziert , mit einem Gummischlauch , welcher mit Draht ausgefüllt
ist, auf den Kopf und brachte ihr dadurch mehrere Quetschwunden bet .

§ Diebstähle. In einem Easthause in der Kreuzstraße stahl am
8 . ds . Mts . ein Unbekannter einen braunkarierten Ueberzieher tm
Werte von 80 Mark . — Im Hardtwalde wurde einer älteren Dame ,
die in Begleitung einer Freundin einen Spaziergang machte, ein
blauledernes Handtäschchen gestohlen . Der Täter , ein junger Bursche ,
vermutete offenbar Geld in dem Täschchen, was aber nicht der Fall
war . Am 8 . ds. Mts . stahl ein Unbekannter einem Dienstmädchen in
der Hebelstraße mittels Nachschlüssels 14 Mark . — Im Stadtteil

menfpiel, Chöre und Ballet , alles ging vortrefflich , so daß der
Eindruck des Abends ein sehr günstiger war .

Hans Pfitzrrer als Operudrrigent .
) ! f Straßburg i. Els., lg . Okt . Mit dem Meisterwerk der roman¬

tischen Musikepoche, dem vollständig neu einstudierten und neu aus¬
gestatteten „Freischütz" gab Hans Pfrtzner gestern in seiner jetzigen
Stellung als Operudirektor des Straßburger Stadttheaters seine Karte
ab . Pfitzners Bestreben ging dahin , aus Webers Schöpfung mehr zu
machen , als man landesüblich gewohnt. So stellte er den „Freischütz"

auf den Boden des Dramas und die energievolle 2lrt , mit der er seiner
Auffassung Nachdruck verlieh , konnte sich in weitem Maße Sympathien
dafür gewinnen . Und neben dem versäumte er nicht, das lyrische und
schwärmerische Moment gleichsam als Gegenpol zu betonen und
solchermaßen Kontraste herauszuarbeiten , die der Oper vielfach neue
Lichter aufzusetzen vermochten . Gewiß kann der „Freischütz" mit seinem
urgesunden Kern dessen entraten ; wie viel ungeweckte Kräfte aber noch
in ihm

'
schlummern , deutete Pfitzner an , der Webers Gedanken unter

Zugrundelegung der Lehren Richard Wagners auszubauen versuchte.
Leider stand dem genialen Musiker , der auf diese Weise die geheimen
Kräfte des Orchesters aus ihrem Bann löste und sie auf die Bretter
verpflanzte , nicht jene Jdealbühne zur Verfügung , die seine Absichten
vollkommen zu verwirklichenimstande gewesen wäre . 3luch seine „Frei -
schütz"-Aufführung hatte mit Unzulänglichteiten zu rechnen , die teils
im Instrumental - und Solistenkörper lagen , teils mit den technischen
Verhältnissen verbunden waren . Daß trotzdem sein Wille so deutlich
zur Schau trat , zeugt von seinem faszinierenden Feuergeist , der in und
mit Weber lebt , und seine Umgebung zu beeinflussen vermag , sie zum
willigen Jnsttument zwingt. All den phantasievollen Gebilden , die
sein Auge iu der Partitur erschaute , verhaft er zum lebendigsten Aus¬
druck : das zerrissene Bild der Wolfsschlucht . mit den inarkanre »
Orchesterunterstreichungenoder die trautenSzenen in Agathens Gemach.
Und wenn man hier ein Wort uneingeschränkteiter Anerkennung sagt ,
,o gilt es vorab der riesigen Arbeit , die gemeinsam geleistet wurde .
Das Publikum erkannte, daß es vor einer Tat stand , und brach nach
den Aktschlüssen ' oontnnen Beifall aus .
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Beiertheim wurde in der Nacht zum S. ds . Mts . aus einer unver¬
schlossenen Dienstbotenkommer ein Geldbeutel mit 51 Marl und eine
Uhr im Werte von 10 Mark gestohlen.

8 Wegen Diebstahls im Rückfall würbe ein Tchneidcrgefelle aus
Siedelsbrunn festgenommen der von der Staatsanwaltschaft Mann¬
heim verfolgr wird .

E Von» Verein gegen Haus - und Siratzenbettrl wurden im Mo¬
nat September 712 durchreisende Personen unterstützt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen presse".

— Hamburg , 10. Okt . (Tel .) Zwischen der Hamburg -Amerita -
Linie und der Dampfschiffahrtsgesellschast «Hansa" in Bremen wurde
eine Interessengemeinschaft geschlossen, wonach die .Hansa " vom
1 . Januar 1911 ab sich an der Frachtdampserlinie der Hamburg -
Amerika -Linie zwischen Europa und Ostasten beteiligt , während die
Hamburg -Amerikalinie eine Beteiligung an der Frachtdampfer¬linie der „Hansa" zwischen Europa und Indien erhält . Die Leitungdes gemeinsame» Geschäfts für den Verkehr mit Ostasien unterstehtder Hamburg -Ameritalini «, während die Leitung des gemeinsamen
Geschäfts für den Verkehr mit Indien der «Hansa " untersteht .- -- Kabinen , 10. Okt. (Tel .) Der Kaiser , die Kaiserinund die Prinzessin Viktoria Luise sind heute vormittag um
% 9 Uhr abgereist.

M. Dresden, 10. Okt. (Privattcl .) Der Landesverband
der freisinnigen Partei Sachsens hat beschlossen , liberale Doppel¬
kandidaturen möglichst zu vermeiden «nd mit dem Nationallibe¬
ralen überall eine Verständigung zu suchen .

M München, 10. Okt. Der Vorsitzende der bayerischen Zen¬
trumsfraktion, Ritter von Daller, ist an Arterienverkalkung
nicht unbedenklich erkrankt.

— Wien , 10. Okt. Der deutsche Staatssekretär v. Kiderlen -
Wiichter, der gestern an einem Diner bei dem Minister des Aeutzern,
Grafen Aehrenthal , teilnahm , besuchte heute vormittag den deutschen
Botschafter und hatte mit ihm eine längere Unterredung .

— Paris , 10. Okt. Die Sozialistische Partei veröffentlicht
einen Ausruf gegen die Lebensmittelverteuerung und verlangt
die Aufhebung des Einfuhrzolles auf Getreide , Wein usw., fer¬
ner Anwendung des Gesetzes betreffend den Warenwucher , das
vorläufige Verbot der Viehausfuhr und die Herabsetzung der
Preise für die unbedingt notwendigen Lebensmittel von Staats¬
wegen . Falls die Negierung diese Maßnahmen verweigern
sollte , empfiehlt der Aufruf , den Branntwein zu boykottieren,
der dem Staat jährlich 400 Millionen einbringe .

— Konstantinopel . 10. Okt. (Tel .) Nach den letzten Nachrichten
der Pforte werden die Verhandlungen wegen der Kotierung der
türkischen Anleihe an der Pariser Börse durch die türkische Botschaft
fortgesetzt . Die Aussichten auf eine Verständigung sollen besser sein

Söts in der letzten Woche .
i= Willemstad. 10. Okt. (Tel .) Wie aus Maracaibo ge¬

meldet wird , haben die Gefangenen des San Carlos -Eefäng -
nifses gemeutert und mehrere Beamte getötet . Unter den
Getöteten befindet sich der Bruder des Präsidenten Gomez.
Die meisten Gefangenen , die zu den angesehensten Anhängern
der Partei des früheren Präsidenten Castro gehören, sind
entkommen. Man befürchtet den Ausbruch einer revolutionären
Bewegung .

— Rio de Janeiro , 10 . Okt. (Tel .) Hier geht das Ge¬
rücht, im Staate Amazonas feien Unruhen ausgebrochen und
die regierungsfeindliche Partei habe, unterstützt on Bundes -
truppen , den Gouverneur abgesetzt.

Vo« der Luftittnfftthrl.
i= München . 10. Okt. (Tel .) Das Luftschiff «Parseval 6"

hat heute vormittag 9 Uhr 30 Min , seine Fahrt nach Berlin
^ angetreten.

Landshut. 10. Okt. (Tel .) «P . 8." hat um 10 Uhr 43
Landshut in der Flugrichtung auf Regensburg passiert.

i— Regensburg, 10. Okt. (Tel .) «P . 8" ist um 11 Uhr
50 Min . glatt über Regensburg dahingeflogen und hat an¬
dauernd mit dem herrschenden Ostwinde zu kämpfen. Es flog
nach Nordwesten weiter . Im Norden heigt sich augenblicklich
starkes, dunkles Regengewölk. «

= > Weiden (Oberpfalz ) , 10. Okt. (Tel .) «P . 8" passierte
in ruhiger Fahrt um y22 Uhr die hiesige Stadt und setzte
seine Fahrt in nördlicher Richtung auf Neustadt a, d, W.
fort.

Die Revolution in Portugal .
c= Lissabon , 10. Okt. Die Stadt war gestern mit Fahnen

geschmückt und die Straßen waren von einer dichtgedrängten
Menschenmenge gefüllt, die sich nach dem Stadthaus bewegte,
wo Admiral Reis und Dr . Bombarda aufgebahrt sind . Die

Minister, die die Särge ebenfalls besuchten, wurden lebhaft
begrüßt .

Ein englischer Kreuzer und der amerikanische Kreuzer «Des
Moines " sind hier eingetroffen.

= Lissabon, 9. Okt. Der Großindustrielle und Waren -
hausbefitzer Francisco Erandella stellte der Regierung seinen
gesamten Besitz im Wert von 3« Millionen Franken zur Ber-
fügnng zur Kautionierung einer vielleicht nötigen Anleihe.
Das kann als Beweis für die herrschende Opferwilligkeit an¬
gesehen werden , die in allen Schichten der Bevölkerung
herrscht . (Frkf . Ztg .)

Meldungen aus Paris .
---- Paris , 10. Okt. Nach einer offiziösen Meldung sind

bei dem Ausstand in Lisiabon insgesamt drei französische
Staatsangehörige ums Leben gekommen. Außer dem Laza¬
ristenmönch Frague soll noch ein anderer französischer Laza¬
ristenmönch namens Escineuza, sowie eine Frau auf der
Straße durch Flintenschüsse getötet worden sein. Unter den
von den Revolutionären gefangenen Geistlichen befindet sich
auch ein französischer Mönch namens Dineyer vom Heiligen
Geist-Orden .

Meldungen ans Spanien .
Ll . Madrid , 9 . Okt. (Privat . ) Nach hiesigen Meldungen

bestätigt es sich, daß die spanischen Republikaner einen allge¬
meinen republikanischen Landeskongreß für 19.—24. Oktober
nach Madrid einberufen haben . Die Tagesordnung des Kon¬
gresses ist unbekannt , sein Zusammentreffen mit den Lisia-
boner Vorgängen jedoch hat die Regierung veranlaßt , weit¬
gehende Vorsichtsmaßregeln zu treffen . Denn man kann zur¬
zeit in Spanien alle Merkmale der portugiesischen Republik
wahrnehmen . Valladolid war zu Ehren des Geburtstagesder portugiesischen Republik geflaggt und in Jrun wurde
das Ereignis durch Feuerwerk gefeiert.

M. Madrid , 9. Okt. (Priv .) Die Republikaner be¬
schlossen große Stratzenumzüge zum nächsten Donnerstag , dem
ersten Todestage Ferrers .

Ll . Madrid , 10. Okt. (Privattel .) Der spanische Minister¬
präsident Canalejas erklärte , die beabsichtigten Kundgebungen
in Catalomen würden gestattet werden , soweit sie sich für die
Abschaffung der Todesstrafe und für Gewissensfreiheit aus¬
sprechen oder die Sympathie für die Revolution in Portugal
ausdrücken. Dagegen würden Kundgebungen für Ferrer nicht
gestattet . (Köln . Ztg .)

<= Barzelona , 10 . Okt. Gestern hatten sich 3VVV Demon¬
stranten nach dem hiesigen Friedhof begeben , um am Grabe
des im Vorjahr Hingerichteten Anarchisten Ferrer einen Kranz
niederzulegen . Bei dieser Gelegenheit kam -es zu Ruhe¬
störungen , so daß die Polizei gezwungen war, die Menge zu
zerstreuen.

Die Königsfamilie .
Paris , 10. Okt. Der „Matin " meldet, daß die persön¬

lichen Einkünfte des Königs Manuel sehr «nbedeutend seien .
Der Herzog von Oporto sei ohne alle Geldmittel . Als er sich
einschiffte , zeigte er den Matrosen . zwei Hundertfrancsscheine
und sagte : «Das ist alles , was ich aus Portugal mttnehme
und alles , was ich besitze .

" Die Königin Maria Pia sei voll¬
ständig vermögenslos und stark verschuldet ; dagegen sei die
Königin -Mutter Amalia als geborene Prinzessin von Orleans
sehr reich.

1= 7 Gibraltar , 9 . Okt . Die Jacht «Amelie " ist heute
nachmittag , nachdem König Manuel und die übrigen Mit¬
glieder bejt königlichen Familie sich ausgeschifft hatten , nach
Lissabon zurückgegangen. Zur Verabschiedung waren Offiziere
und Mannschaften angetreten .

Im Kampf mit den Mönchsorden.
bst Lissabon, 10. Okt. Gestern wurden einige Mönihe,die auf den Straßen verkleidet umher liefen , erkannt und

verhaftet» obgleich sie republikanische Farben trugen. Im
ganzen gibt es in Portugal ungefähr 5—600 Mönche und
Nonnen, die verschiedenen Orden angehören und demnächst
ausgewiesen werden sollen . Die auswärtigen Nationen an¬
gehörenden Ordensmitglieder werden bis zur Grenze gebracht,
dagegen die Mönche und Nonnen portugiesischer Nationalität
ihren Familien übergeben. — Der Land -Klerus ist zum
größten Teil republikanisch gesinnt.

= Paris , 10. Okt . Aus Lissabon wird gemeldet : Als
die Truppen in das Jesuitenkloster Quelhaes eindrangen ,waren sämtliche Ordensbrüder verschwunden. Man glaubt ,
daß sie sich durch einen vier Kilometer langen unterirdischen
Gang gerettet haben , der ihr Kloster mit dem Kloster von
Cameoli verbindet. Die Truppen und Feuerwehrleute ver¬

folgten die Mönche durch den unterirdischen Gang, dessen
Ausgang jedoch durch eine eiserne Türe «gesperrt war, die
sie nicht zu öffnen vermochten. Es heißt , daß solche unter¬
irdischen Gänge auch die anderen Klöster mit einander ver¬
binden.

— Lissabon , 10. Okt. Gestern abend herrschte an bestimmte « ;
Punkten der Stadt Erregung über die durch den Widerstand der»
Klöster hervorgerufenen Zwischenfälle . In den Hauptstraßen
der Stadt , auf denen Kavallerieabteilungen patroullierten , war
die Erregung besonders lebhaft . Vom Kloster Quelhaes hörte
man Lärm und Gesang. Hie und da fielen Gewehrschüsse. Ma¬
trosen und Zivilpersonen» die in der Nähe der Mercedeskapelle
von Schüssen empfangen wurden , drangen in die Kapelle ein,
suchten aber vergebens nach den Mördern , von denen man , wie ;
bereits gemeldet, glaubt , daß sie durch einen unterirdischen Gang
entkommen sind .

- Lissabon, 10. Okt. Die Polizei hat Vorkehrungen ge¬
troffen , um das Volk am Eindringen in die bedeutendsten Kir¬
chen und Klöster zu verhindern. Der Trupp » dem es gelang, in
das Kloster Quelhaes einzndringen , bestand aus einigen Fana¬
tikern , die die Möbel und Gipsstatnen zertrümmerten , und Neu¬
gierigen und einigen beutegierigen Leuten.

Als heute nacht Schüsse aus dem Viertel der Santoskirche
ertönten , hieß es, sie seien von Ordensleuten abgegeben worden,
die sich in der Kirche verborgen hielte «. Es mußte die bewaff¬
nete Macht herbeigerufen werden , um die Kirche und die benach¬
barte französische Gesandtschaft zu schützen . In Stadt und Um¬
gebung dauern die Verhaftungen verkleideter Ordensleute, die
sich auf der Flucht befinden , fort .

c- Madrid , g. Okt. In Cadiz trafen an Bord des . Dampfers
„Isla de Panay " vier Mönche aus Lissabon ein , denen die spanische
Legation zur Flucht verholfen hatte . Sie berichten, am letzten Mitt¬
woch seien in Lissabon 31 Mönche ermordet worden . ( ?) Spanien wird
sich weigern , die portugiesischenKlosterleute aufzuuehmen.

— Rom , 9. Okt. Das Gerücht, daß die portugiesische« Ordens¬
leute nach Italien lammen werden, beantwortet der «Messaggero"
mit einem heftigen Protest . Italien dürfe nicht zum Zufluchtsort
aller Sünder werden, die anderswo Freiheit und Fortschritt bekämpf¬
ten und durch Geld Verwaltung und Unterricht korrumpierten . Die
italienische Regierung müsse sich zur Energie aufraffen und durch An¬
wendung der alten Antiklöstergesetze der Einwanderung der Mönche
ein Ziel setzen, sonst werde das Volk sie austreiben , freilich nicht mit
gesetzlichen Mitteln .

Ihd Rom , 10 . Ott . Ein republikanisches Blatt meldet,
daß sich der gestrige italienische Ministerrat mit der Aus¬
weisung der Jesuiten aus Portugal beschäftigte .

Weitere Meldungen .
— London, 9. Okt. Das Reutersche Bureau erklärt betreffs der

Ereignisse in Lissabon, zwischen den Möchten beständen keine Mein¬
ungsverschiedenheiten. Es liege kein Grund vor, zu zweifeln , daß die
Mächte in gegenseitigem Einvernehmen betreffend die Anerkennung
des neuen Regimes handeln , die erfolgen werde, sobald eine auf eine
allgemeine Bolksznstimmung sich stützende Regierung vorhanden fei .
Bis dahin blieben die fremden Mächte in offizieller Verbindung mit
den Lissaboner Behörden . Die Gerüchte über Sonderverhandlungen
des englischen Gesandten seien unwahr . Die britische Regierung ver¬
folge keine Sonderpolitik .

Gin Vorzügliches Aussehen .
' Ä * - . . Schtviebus, -4, August 4909»

Scotitz "EmulsionIst Meinem -TSchterchev ĝanZ « rsgezeichnct
bekommen . Schon von Geburt an hatte die Kleine einen sehr schlech¬
ten Schlaf, stundenlang mutzten wir sie beruhigen , und nachher schlief
sie doch nur ganz kurze Zeit und sehr unruhig. Im Alter von einem
Jahr bekam sie unter grotzen Schmerzen den ersten Zahn, und als
dann noch der Keuchhusten sich einstellte , kam das Kind völlig von
Kräften. Verschiedene Mittel , die wir anwendeten blieben ohne jeden Er¬
folg . unsere kleine Emma ging immer mehr zurück . Da griff ich schließ¬
lich zu Scotts Emulsion, und ich freue mich, dies getan zu haben . Denn

Nur echt Mit Ueser
Marke—demFischer— dem Garantie»
pichen de§ Scott,
sichen BerkahreoSj

von Stunde an bekam unser Kind Ruhe , es schläft von
selbst ein und ruhig die ganze Nacht hindurch. Beim
besten Wohlbefinden kommt ein Zahn nach dem an¬
deren , und unsere kleine Emma hat jetzt ein vorzüg¬
liches Aussehen bekommen ." lgez .. ) Hermann Thiele.

In allen Fällen , wo Kinder oder Erwachsene
eines Kräftigungsmittels bedürfen , wird man
mit Scotts Emulsion rasch und sicher zum Ziele
kommen . Auf die Zusammensetzung aus erst¬
klassigen Bestandteilen und deren bewährte Ver¬
arbeitung im Scottschen Verfahren kann man
sich jederzeit verlassen. Außerdem schmeckt
Scotts Emulsion so aromatisch süß, daß die
Kleinen geradezu eine Vorliebe dafür haben.

ZcottS Emulsion wird von uns ausschließlich im großen verkauft, und zwar me lose
nach Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton mit unserer
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch ) . Scott & Bowne, G. m . b. H ., Frauksurt a . M . ,Bestand eile : Feinster Mediziaal -Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, unterphosphorlg.
saurer Kalk 4,3, unterphosphcrigsaureL Natron 2,0, putv . Tragant 8,0, semster arab . Gummi
pul». 8,0, Waflcr 120,0. Wiohot ll,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt- , Mandel- und
Gaultheriaöl je 8 Tropfen . 6803a

Vermischte».
Cl . Berlin , 1Ö . Ott . . (Privattel .) Der Präsident des Berliner

Verbandes der East - «nd Schankwirtschasten machte in einer Versamm¬
lung Mitteilung davon , daß infolge der Reichssinanzreform und des
Schaapsbsykotts in diesem Jahre im Bereiche der preußischen Provin¬
zen insgesamt 2500 Schaukstättcn eingegangen sind .

LI. Berlin , 10. Ott . (Privattel .) Die Gefängnisse in Plötzensee
und Tegel sind jetzt zu Beginn des Winters derart überfüllt , daß 300
Gefangene nach Halle transportiert werden mutzten. Plötzensee hat
1500 Gefangene ; in Tegel ist die doppelte Zahl untergebrachr .

<= Breslau , 10. Okt . (Tel .) Heute nacht sind aus der
Irrenanstalt an der Eidtbaustraße vier Verbrecher, die zur
Beobachtung ihres Geisteszustandes dort untergebracht waren ,
entflohen .

— Dortmund, 10. Okt. (Tel .) Der bei der Gründung der
Niederdeutschen Bank beteiligte Rechtsanwalt und Notar
Eberbeck , Schwiegersohn des Aufsichtsratsmitglieds der Nieder¬
deutschen Bank , Walle , hat Konkurs angemeldet und fein
Mandat als Stadtverordneter niedergelegt.

Ll . Köln , 19. Ott . (Privattel .) Die Kriminalpolizei verhafteteden Kaufmann Flamm , der dringend verdächtig ist, die dieser Tage
gemeldete, den Schashausener Bankverein um 45 000 Mark schädigende
Wechselfälschung verübt zu haben . Flamm war als Bücherrevisor bei
der Gasmotorenfabrik angestellt und in seiner Wohnung wurden
Stempel der Firma vorgefunden . Bei der Gegenüberstellung erklärte
jener Laufbursche, der den Betrag bei der Bank erhoben hatte , daß
Flamm derjenige sei, der ihn mit dem Auftrag betraut habe. Das
Geld wurde noch nicht oorgefunden.

bck Elbing , IE Ott. (Tel.) Ein Rekrntenabfchiedsballdes Turnvereins „Jahn" nahm ein blutiges Ende. Der Schmied
Lanka«, der aus demLokal verwiesen worden war, zog aus
Rache darüber einen Revolver «nd fihoß blindlings unter die
Anwesenden . Einem Kellner wurde « beide Beine durchschossen ,
ein zehnjähriges Mädchen erhielt einen schweren Schutz in die
Brust, eine dritte Person erhielt einen Streiffchuß. Töter
wurde verhaktet.

= Nancy , 10 . Ott . (Tel .) Der Wirtschaftsdirektor des städt.
Krankenhauses Olioier ist seit zwei Tagen abgängig . Er trägt eine
größere Summe bei sich und man befürchtet, datz er einem Verbrechen
zum Opfer gefallen ist.

Unglücksfalle.
-= Zittau , 10. Okt. (Tel . ) Als der Bäckermeister Kaspar

heute mittag nach 1 llhr mit einem Jagdgewehr hantierte ,entlud sich die geladene Waffe. Der Schutz drang durchs
Schaufenster und traf zwei Herren , die aus der Plattformeines gerade verüberfahrenden Straßenbahnwagens standen,
tödlich . Die Kugel ging beiden Herren durch den Kopf und
veranlaßte ihren sofortigen Tod.

äst Trin dad (Colorado) , 10. Okt . (Tel .) In einer Grube
der Col Fuel and Iran Company ereignete sich am Samstageine schwere Explosion, durch die ein ganzer Schacht einstürzte .
Ungefähr hundert Erubenarbeiter find eingeschlossen. Man
hofft jedoch, daß sie durch einen Nachbarschacht sich retten können.

Waldbrände in Minneiota .
bä Rewyork, 10. Ott . Zu der großen Brandkatastrophe

wird noch gemeldet : Nach Telegrammen aus Fort William sind
mehrere tausend Personen ohne Obdach infolge der Einäscherung
der Städte Beodette und Spanner im Staate Minnesota , 320
Kilometer südlich von Fort William . Man befürchtet, daß
einige hundert der von Süden kommenden Kolonisten den Tod
in den Flammen gefunden haben , weil man weiß, daß sie sich
auf dem Wege nach Fort William befanden . Bisher ist jedoch
keiner von ihnen angekommen . Die Stadt Rainy Riwa (Mis¬
souri ) ist ebenfalls ein Raub der Flammen geworden . Zahl¬
reiche Personen find verbrannt. Dtan spricht hier von 2V Toten.
Die Reifenden eines aus Fort William eingetroffenen Zuges
berichten, daß die ganze Strecke mit Leichen besät sei. Die vor
den Flammen flüchtenden Unglücklichen folgten der Eisenbahn¬
strecke, worden aber vo» beide« Seiten durch dichten Rauch ein¬

gehüllt. in dem sie erstickten . Mehrere Rettungszüge sind nach
dem vom Feuer heimgesuchten Gebiete abgegangen .

Die Cholera .
— Rewyork, 10 . Ott . (Tel .) An Bord des von Italien in Rew-

Pork angekommenen Dampfers «Mottle " ist ein zweiter choleraver¬
dächtiger Fall unter den italienischen Auswanderern aufgetreten .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Paris , 10 . Okt . (Tel .) Die Kohlenträger der Staatsbahn

hielten heute vormittag eine Versammlung ab . Der Ansstand der
Wcrkstättenarbeiter dauert unverändert fort . Heute vormittag ver¬
kehrten die Züge fahrplanmäßig . Nachmittags findet eine neue Ver¬
sammlung statt.

DerAusgangdesWerftarbeiterstreiks .
— Hamburg , 10 . Okt. (Tel .) Die Einstellnng der ausständigen

Werftarbeiter vollzieht sich nicht so glatt , wie erwartet wurde , da die
Wersten nur einen gewissen Prozentsatz sofort und den Rest nach und
nach einstellen wollen . Der größte Teil der Arbeiter ist in die Stadt
zurückgekehrt : man glaubt in beiden Lagern , datz die Schwierigkeiten
bald behoben sein werden.

= Hamburg , 10. Ott . (Tel .) Während auf den Seeschiffswersten
die Arbeit zum größten Teil wieder ausgenommen worden ist, habey
sich die Arbeiter in den Landbetrieben , die in den Sympathiestreik ein¬
getreten waren , zur Wiederanfnahme der Arbeit nicht wieder einge¬
funden.

= Bremen , 10. Ott . (Tel .) Die ausständigen Arbeiter auf der
Weferioerst und in der Norddeutschen Armaturensabrik haben die Ar¬
beit nicht ausgenommen.

— Kiel , 10. Ott . (Tel .) Die hiesigen Werftarbeiter haben be¬
schlossen, die Arbeit heute früh nicht wieder« aufzunehmen . Die eitz-
zelnen Gewerkschaften sind heute im Laufe des Vormittags zusammen-
getreten , um getrennt darüber abzustimmen, ob sie die Zugeständnisse
der Werften als genügend erachten sollen .

— Stettin , 1. Okt. (Tel .) Die Werftarbeiter wurden hier sticht
völlig wieder eingestellt. Die Einstellung erfolgt nach Matzgobe Är
Betriebsleiter . .

"
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Donnerstag den 13 . Oktober
tuid Donnerstag den 20 . „

abends 8 ' |. I hr
Eintracht (ßr. Saal)

Lichtspiel - Map
Rudolf Geis

spricht nur Stir Damen über :

Was die Frauen wissen
müssen, WWWW

{.Erziehung zur Schönheit und Gefundheit :)

Aus dem reichen Inhalte :
Was die Frauen hässlich , macht .
Schönheit u . Gesundheit . Wie
erhält die Frau ihr jugendliches

Aussehen ?
Wie erkennt man Schönheitsfehler ?
Wie werden Schönheitsfehler beseitigt ?

Intime Toilette . Antworten und Fragen, die
man ungern stellt.

II. Teil.

(Ein (Bursasd.(Hörper-u. ?§ chvnheitspflege
H Belehrende und hochinteressente Demonstrationen mit BW

kinematographifchen und prachtvollen Lichtbildern, jjgj
Die Art dieses Anschauungsunterrichts ist völlig neu !

Eintrittskarten : L 50 Pfg., Mk . 1 .— u. Mk. 2 — an der
Abendkasse, sowie im Vorverkauf bei Herrn Franz Glöckner ,

Hutgeschäft , Kaiserstrasse 141 .
Da der Andrang zu unseren Vorträgen stets ein sehr
grosser war, empfehlen wir im Interesse der Be.
sucher die Besorgung der Bidets im Vorverkauf .

Der Reinertrag fiiesst dem „Heilpflege - Verein für
kranke u. schwächliche Kinder des Mittelstandes " zu .

Aus Zeitungsstimmen über den Vortrags
Osnabrücker Tageblatt, 24 . 9 . er. : „Der Vortrag hielt, was

man sich nach den sehr ausführlichen Bekanntmachungen von
ihm versprechen durfte “.

Dortmunder Zeitung, 28. 9 . 1919 : „Rudolf Geist wusste selbst
die schwierigsten Fragen mit anerkennenswerter Sachlichkeit und
trefflicher Prägnanz zu beantworten“.

Gesellschaft für rationelle Körperpflege .
(Nachdruck verboten). 9459a

Der Obst-, Honig- und
kirschenwassermarkt

der Badischen LandwirLschafkskammer
findet vom 11.—13 . Oktober in der Karlsruher

Ausstellungshalle am Festplatz statt . 14308
lllIHHUBIBiBllMasiiHRiHg

JOS . R. WEISER
Damenschneider u3is

Amalienstr . 65 , parterre .
Atelier für leine und einfache Tailor -
== Made - Kostüme , Mäntel etc . =

.6 .4

gibt sich die Ehre , den Eingang hervorragender

.6111 Neuheiten
Maßgeschäft

für

feine Herren-Garderobe
Kaiserstr . 74 , am Marktplatz
0 *1 Fernsprecher Nr . 1772 ra

in deutschen und englischen Stoffen für die

Herbst- u. Winter-Saison
hiermit empfehlend anzuzeigen .

O □ □
14570

Mustersortimente zur gefl . Verfügung .

Empfehlung .
Habe eine
Kelterei

mit elektrisch . Betrieb
eingerichtet und bitte

um geneigten Zuspruch.
Hochachtungsvoll

Er ». Georg Dörner
Käserei und Küblerei.

Bürgerstratze 13
treffen diese Woche
mehrere Waggon

Aepfel und Birnen
ein . * B39308.2 .1

Mostobst -Derffauf. — Fässer in
. • {eher Größe. ■■ ;■

Obstkelterei .
Unterzeichneter empfiehlt seine

bvdraulische Presse mit Kraft¬
betrieb , für jedes Quantum Obst
zu keltern , bei aufmerksamer Be¬
dienung . B39264

Hochachtend
P . Göz , Worgenflr. 25.

Apfelweinkelterei.

Mäher Moll- und
Aaumwollwaren,

Blusenstoffe —
Schürzenstoffe

zu staunend billigen Preisen .B39294 Steinstraffe 31 , 2. Stock .

Das Kohlensäure-Solbad des
Friedrichsbades

14204
bekannt durch seine kräftige Kohlensäure - Entwicklung
ist der beste Ersatz für Nauheimer Kuren . :. . —

Hant -Bleiehcreme
„C^ loro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zelt rein weiß . Wirksam
erprobtes unschädliches Mittel gegen unschöne Hauffarbe , Sommer¬
sprossen, Leberflecke, gelbe Flecke. Mit ausführlicher Anweisung t Mk-
bei Einsendung von 1.2V Mk . franko . Man verlange echt „Cliloro “ !!
Laboratorium „ Leo ", Dresden » Sl. *. Erhältlich in den Apotheken . Dro¬
gerien und Parfümerien J „ Karlsruhe : Varl Roth , Hofdrogerie .

WrBaumeister oder Architekten!
In dem aufstrebenden Jndustrieorte Murg (Oberrhein ) ist das im

Nachlasse des Baumeisters Adolf Gottmann befindliche Baugeschäft
billig zu verkaufen . Ca . 20 000 Mk . Barmittel erforderlich. Me Nähe
Laufenburgs , wo z . Zt . ein großes Kraftwerk erstellt wird , zufolge
dessen daselbst, sowie auch in Murg rege Bautätigkeit einsetzt — tn
Murg wird nächstes Frühjahr mit dem Bau eines neuen Schulhauses
begonnen — gewähren einem tüchtigen Manne gute gesicherte Existenz .

Nähere Auskunft unter F . 3717 durch Haasenstein & Vogler ,Karlsruhe . 14662.2.2

Englisch , Französisch,
Italienisch.

Abendunterricht.
Honorar bei wöchentlich zwei

Abende pro Monat 4 Mk . 6 .3
Anmeldungen unter Nr . 14164

an die Exped . der „ Bad . Presse “ erb.
Kinderloses Ehepaar nimmt

ein Kind in Pflege ,
ebtl. gegen einmalige Vergütung
an Kindesstatt an .

Offerten unter Nr . B39L90 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Ein Danf fürbie

— - - - - - 1— - IW — flfn

Tarif

30 Pfg .
20 Pfg .

10 Pfg .

für die Beförderung von Reisegepäck vom Bahn¬
hofe «ach der Stadt und umgekehrt durch die amt¬

liche Gepäckbestättcrei .
Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gast¬

höfen in der Stadt in die Babnhofräumlichkeitcn oder an die Züge
und umgekehrt , haben die Gepäckträger vomPublikum zu fordern :

a) für größeres Gepäck (im Gewichte über
25 kg) . für ein Stück
für mehrere Stücke . . für jedes Stück

h) für kleineres Gepäck (im Gelvicht bis ein-
schließl. 25 kg) . . . für jedes Stück
Mindest-Gebühr . 20 Pfg.

für die Zeit von 11 Uhr abends bis 6 Uhr morgens ivird
zu den bezeichneten Gebühren ein Zuschlag von 507» erhoben .

Anmeldungen werden in der Expretzgtttannahmestelle
Amalienstratze Nr . 11b , in der Expretzguthalle am
Hauptbahnhof , oder durch unfrankiertes Einlegen roter 2ln-
meldekarten in jeden beliebigen Briefkasten , angenommen

Anmeldekartcn find unentgeldlich zu haben bei oben¬
genannten Stellen und in den meisten hiesigen Geschäften

i Werner & Gärtner ,
V Amtl. Gepäck - und Exprehgut -Bestätterei der Gr . Bad.
Teleph . 417 . Staatsbahnen . Teleph 447 .

Verlangen Sie nur

„Nachahmungen weise
man zurück“.

Lanolin-
Seife

25 Pfg . pro Stück .

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfaide .

Charlottenburg,
Salznfar 16.

Heilung von

durch
Obermeyers Herba-Seife

„ Ihre Herba- Seife habe ich gegen
Flechten mit Erfolg angewandt und
kann Ihnen für dieses Mittel meinen
besten Dank aussprechen. 8794a
Albert Freund,Büffetier,Hamburg .

"
Obermehers Herba - Seife zu haben i.
allen Apotb ., Drog ., Parfüm , ä Stck.
50 Pfg . , 30 " j.jstärker. Prüp . Mt . 1 .—.

nurmii echten
JHeitmann ^ Farbsnl
( Schutzmarke : FuchsKopf im Stern !

Von Sandboden feine

AÄ -SjmWrlgWi,
Magnum bonnni, Märker , Wolr -
mnim trete ), Industrie , in Waggon¬
ladung öffeueU billigst 9580a2 . ]

.1 llartmann . Britzwalk ,Prov , Brandenburg .
Televbon 93

für Speise- , Saat - , Brenn - u .Futtcr -
Zivecke offeriert Waggonweise .
Ferdinand Wolfsheimer.
3.1 Würzburg . 9137a

Kartoffeln
liefert zu billigsten Preisen . 9592a

Georg Frühling ,
3 . 1 fillogati , Schlesien .
Fahrt *» *! - fi u - erhalten , zuranrraa 9 kaufen gesucht .
Offert , mit Preis unter B39318 an
die Exped . der „ Bad. Preffe" .

Kinoleum .
Ein Posten Linoleumreste , Läu¬

fer und Teppiche, auch defekte ,
werden gegen Kasia zu kaufen ge¬
sucht. Off . unter Nr . B39283 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

8 Linoleum , ü
etwa 15 Dm , zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
J . H . 10 postlagernd Miihlburg .

Beste Existenz
für selbständigen

Bäckermeister !
In ein . d . grösst., reichst . Orte b .

Pfalz , Bahnst . , ist Krankh . halber
ein. alt ., tadellos gutgeh.

Bro !- u . FeiiMmi
«. AölsMlBMllMß.
u . grost . Anwcs. (Doppelh . ) , i . d .
noch nebenb. 350 Ji Miete eingeh.
u . d . sehr bill . Preis v . 16 500 A
bei 4—6000 A Anz . mit all . Jnv .
z . verk . Jäljrl . Mchleinkauf 11 900
Ji , Koloniatw . 4000 M , Schoko ! ,
usw . 600 Ji . Tägl . viel Weck , Brot ,
Sonntag viel Brezel u . Feingeb
sow . f . 20—25 J ( Gefroren . Tücht.
Back , gleich» , welch . Konfeff. eine
tabell. bill . Exijt . , deren Off . mit
Nr 9500a z . Weiterbef an , die
Exved . der ..Bad . Presse " erb , find.

Zu verkaufen .
Wegen Todesfall ist m Konstanz

inunlten de : « tadl eine kleinere

mit guter Privatkundschaft billig
zu verkaufen .
Anfragen an Frau Witwe Banger ,

Lammgasse 1 , Konstanz . 9541a .3 .2

Gefchaftsrrerkairf.
Wegzugsbalber ein gut ein -

geiübries Geschäft au einen rüh¬
renden Herrn sofort zu verkaufen
3—4000 Mark nötig . Oss . u . Nr .
« 39261 a . d . Exp . d . „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen
ein 12 Jahre altes
Pferd , flotter Gänger ,
sehr gut imZug , jtall -
nnd geschirrfromin .

Näh . Auskunft erteilt
„ . Franz Sehmalz ,
Etseulohrstratze SS. « 39327

Pianino
aus erster deutscher Hofpianoforte¬
fabrik , nur kurze Heit gespielt,zu verkaufen. AnschaffungspreisMk. 1000 , zu netto Mk . 600 . Ga¬
rantie 9st . Jahre . Für Liebhaber
eines besseren Instrumentes selte¬
ner Gelegenheitskauf . 14365 .5.2Fritz .Hüller ,

Musikalienhandlung ,Kaiserstr . LSI. Telephon 1988 .

tut t n 0
Zwei Pianinos , bereits neu, vor¬

zügliche Instrumente , gut im Ton,find im Aufträge preiswert zu ver¬
kaufen. Auktionslokal Rudolf¬
straße 12. B39285

Kill Hausbackofen
für 8 Brote , unter weitgehendsterGarantie billig zu verkaufen. 5 .114576 Luifenstraste 4S, 1 . Et .

Zu verkaufen
wegen Platzmangel : 3 mit erhaltene
.Halbfauteuils in kupferrotem
Plüsch, einige wollene Portieren .
1 viereckiger Tisch mit eich . Platte ,1 Fensterklapptisch , 1 mit grünem
Tuch bezogenerFenstertritt . 14575

Boerkhstraste 8 , 2. Stock.
Zu verkaufen:

2 Spiegelschränke, 3 Waschkommo¬
den mit Marmorplattcn , 6 bessereBetten , 1 Vertiko, 1 Schreibtisch , 1
Schreibbureau , Plüschdiwane, 6
eichene Polstersessel , Tische :c . sind
preiswert zu verkaufen. Rudolf¬
straße 12 im Oucrgebäude. B39284

Fabrikant sucht
I auf reeller Basis gegen ent¬

sprechende Sicherheiten und
Unterlagen II i 11 e 10 .—
auf 5 Jahre unkündbar tun¬
lichst von Selbstgeber oder
Privatbank . Offerten unter
V. 1253 an Haasenstein & Vog-

E ler. A .-G ., Mannheim . 9585a
einer

9584a
Zur Verwertung

j vorzügl .
Fahrplan-Uhr

werden tüchtige Vertreter ,
welche ganze Bezirke übern .,
für ganz Deutschland gegen
feste Rechnung oder Prov .
gesucht. Offerte mit Ang.
von Ref . erb . unt . T . 8844
an Haasenstein L V’og -
ler , A.-G ., Stuttgart .

Zur Uebcrnahrne des En -
I gros -Lagers eines konkur¬
renzlos . Fabrikates , welches

! sich in jed . Haushalt schnell
und mühelos einführt , sucht

I größere Fabrik einen fleiß .,
vertrauenswürdig . Herrn .
Es bietet sich Gelegenheit !
zur Gründung einer bess. |

I sorgenfreien Existenz , die j
1 dauernd und angenehm ein
1 jährliches Einkommen von j
| schätzungsweise Mk. 10 000 |
| einbringt . Streng reelle

Sache auch für Nichtkaufm .
Reklameunterstützung wird
zugesichert . Herren , welche
über Mk . 750 verfügen .

I wollenOfferten niederlegen j
1 unter P . 589 an Haasen¬

stein und Bögler , A.-G.,
i Dresden . 9686a .2 .1

Darlehen !
gegen Lebensversicherungsabschlutz
bei genügenden Sicherheiten er¬
hältlich. Näheres Lindeuplatz 1 .
schriftlich : Rückporto. 14574 .5 .1

DH »Ul - „jemtira"
ganz neu , mit 5 Jahren Garantie
für Maschine wie Arbeitsliefer¬
ung . ist billig zu verkaufen. Auf
Wunsch Teilzahlung , eventl. wer¬
den Kahrrad oder sonst. Gegen¬
stände in Zahlung genommen.

Gefl . Anfrag . unt . Nr . 9582a an
die Exped . der „Bad. Presse " erb .

ESE Il <*rde .
in obrere gut erbaltene , sind unter
ickriftl . Garantie spottbillig abzu¬
geben. « 39326
Herdschlosserei Lessingstraste 17

Gebrauchter Herd
gebr . Bügelofen , transportabler
Waschkeffel , eine Waschmanqe , ein
Füllofeu sehr billig zu verkanfen.
14577 .2 .1_ Luisenstraße 45 , I.

Kinderbettstelle ,
neu , für nur M . 9.— zu verkanfen.Schiostplatz 13, Eingang Karl-
Friedricbilr . pari . , r ._ « 39321
WßT Knabenrad -Wg
mit Torpedofreilauf zu verkaufen
B39309 Adlerftraße 14 . Laden .Grauer

Militärmantel ,
sehr gut erhalten , ist billig abzu¬
geben , B89312

Leisingstraue 41 . parterre .
Ein sehr schöner, schwarzer Tibet¬

pelz . fast neu, sowie eine Golf -
jalke zu verkaufen . B39268

Waldhornstraste 8, 2. Stock.

1. Hypothek
von ca. 30000 Mk . auf Ia. Objekt
innerhalb 60° | „ der Schatzung
gesucht. Gefl . Off . unt . 14492 an
ie Exped. der „ Bad . Presse . 2 .2
Dame sucht
600—800 Mark

gegen hohen Zins u . pünktl . Rück¬
zahlung, zu leihen . 2339072

Offerten mit Rückadreffc von
Selbstgeber erbet , bahnpostlagernd
Karlsruhe Z . 5005.

giltifMf WW
'
l

mit 3—4000 M . Anzahlung sofort
zu kaufen evtl , zu pachten gesucht.

Gefl. Offert , unt . Nr . 9537a an
die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

Bäckerei-Gesuch.
Strebsamer Bäcker gesetzt . Alters

sucht gutgehendeBäckerei zu pachten ,
späterer Kauf nicht ausgeschloffen .

Offerten unter Nr . 2539318 a . die
Expedition der „ Bad . Presse “ .

Jmzer . liichl. Mam
sucht per sofort flottes , kleineres
Geschäft zu übernehmen ., Offerten
unter Nr . 9579a an die Expedition
der „ Bad . Presse“ erbeten .

Wer beteiligt fich
an der Ausbeutung , bezw . Verkauf
eines französischen Patentes » sehr
guter Gebrauchsartikel ?

Offerten unter Nr . B39276an dre
Exped . der „Bad . Presse " erb .

zum Betriebe einer Fabrik in der
Pfalz , als tätiger , branchekundiger
Teilhaber mit 10—20 Mille Ein¬
lage gesucht. Lage u . Verhältniff «
außerordentlich günstig . 4 .4

Offerte» unter Nr . 9349a an die
Exped . der „ Bad . Preffe “ erbeten .

Mücktrmlsport !
Für Ende Oklobe.r wird ein

Rücktransportwagen von Freibnrg
i . Br . nach Karlsruhe 13 Zimmern
gesucht. Angebote nur . Nr . 14364*
an die Erv . drx t-äfcal». Msffe “ .
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Kardinal Kopp und die Merfeuchung des
Westens.

— Berlin , 16 . Cft . Ter Brief des Karsinals Kopp an Fräulein
von Salfcha . in dem das Wort von der „Verseuchung des Westens"
vorkam, ist de :-: „Verl . Tageblatt " in einer Abschrift ,yar Verfügung
gestellt worden . Darin heißt es , die Richtigkeit der Abschrift, die das
„Tagblatt " nicht nachzuprüfen vermochte, vorausgesetzt, u . a . :

„Was mir in der Vorstellung am wenigsten gefällt , sind die spitzen
Bemerkungen gegen die „Erwerbstätigen " in Berlin . Die Erwerbs¬
tätigen in Berlin wie in Breslau habe ich von vornherein vor der
Verseuchung des Westens zu bewahren gesucht . Mir ist schon die In -
terkonfesfionalisierung der Arbeiterbewegung viel zu viel , sie auch noch
auf die Arbeiterinnen zu übertragen , würde die Verwässerung des
katholischen Bewußtseins in die ganze arbeitende Klaffe getragen
haben . Darum habe ich „die Erwerbstätigen " als streng konfessionell
verlangt ; wollen sie das nicht sein, so sollen sie sich nicht mehr katho¬
lisch nennen und als solche gelten wollen . So steht es mit „den Er¬
werbstätigen " in Berlin . Wie steht es mit der gleichen Organisation
im Westen? Aus reinem Opportunismus , nur um die Macht der
interkonfessionellen Vereine zu vereinigen , hat man die christlichen
Arbeiter den Gewerkschaften zugeführt .

Und wie stellt sich die Zentrale des katholischen Frauenbundes
dazu? Stellt sie sich in den Dienst dieser Bestrebungen ? Aebt sie die
Patronage über sie aus ? D»s ist doch die Frage , die ja leider noch
immer ungeklärt ist . Wie sehr der Frauenbund auf die Seite der
interkonfessionellen Bewegung gestellt wird , haben wir erst vor kurzem
in den öffentlichen Schriften gelesen. Was hat der Frauenbund ge¬
tan , um sich davon zu reinigen ? Die Erklärung des Frauenbundes
(Zentrale ) gegen die Spahnsche Behandlung (gemeint ist der Artikel
Martin Spahns im Hochland, der von der „Entklerikalisierung " des
Zentrums sprach ) ist nicht mehr als kläglich , geradezu ein Zugeständ¬
nis , und die alberne Empfindlichkeit soll nur die wunde Stelle ver¬
decken , die getroffen und bloßgelegt worden ist .

Und dabei verlangt man im Westen noch Vertrauen von uns ?
Wir wollen unsere Hände und Gewissen rein bewahren . Wir wollen
an der Verflachung des katholischen Empfindens nicht teilnehmen . Wir
wollen weder die Arbeiter noch die Arbeiterinnen mit Klassenhag
»ähren, zum Klagen - und Machtkämpfe erziehen und sie der Sozial¬
demokratie zuführen. Liest denn die Frau N . die öffentlichen Blätter
nicht? Und hat sie nicht gelesen , was der christliche Eewerkschasts-
sekretär Effert jüngst ausgeplaudert hat ? Selbst den Sozialdemo¬
kraten war diese Offenherzigkeit zu weitgehend . So liegt die Sache.

Ich messe alles , was vom Westen kommt, mit diesem Maßstab und
sehe immer wieder aus allen Bestrebungen den Pferdefuß durch¬
scheinen . Ich habe noch einmal im Herbst den Versuch gemacht, wenig¬
stens ein äußeres Zusammengehen zu ermöglichen. Alles scheitert an
dem wahrhaft häretischen Fanatismus , der im Westen bezüglich der
sozialen Frage herrscht . Der Westen braucht unser Vertrauen nicht;
er ist ja stark genug, seine Bestrebungen in seinen Kreisen durchzu¬
setzen . In den Kreisen , in denen ich die Verantwortung habe , werde
ich ihn aufs äußerste fernzuhalten suchen . Vertrauen aber kann ich
weder den Grundsätzen noch der Taktik (des Westens) entgegen¬
dringen .

"

Die Einweihung des Miburger Ztadltheaters.
ii .

t= Freiburg i. Br . . 10. Okt. Zu dem anläßlich der Theater -Ein¬
weihung von der Stadt gegebenen Festmahl im „Zähringer Hof "
hatten sich die Minister v. Dusch und Bodman , die Vertreter der Be¬
hörden, der Universität , des Militärs , der Bühnen , die eingeladenen
Oberbürgermeister und Gemeindevorstände eingefundcn . Oberbürger¬
meister Dr . Minierer wies in seiner Ansprache auf die Bedeutung
des Tages hin und trank auf das Wohl des Eroßherzogs und der Gäste
der Stadt . Ihm erwiderte Staatsminister Frhr . von Dusch, der dem
Oberbürgermeister für die Einladung dankte und mit einem Hoch auf
die Stadt Freiburg und die Gemeindevertreter schloß. Intendant
Exz . v . Puttlitz -Stuttgart überbrachte die Glückwünsche des deutschen
Bühnenvereins zu dem prächtigen Bau und dem schönen künstlerischen
Erfolg des Abends . Er habe als Vizepräsident des Vereins schon
vielen Theater - Eröffnungen beigewohnt , allein ein so schönes und vor
allem bis zum letzten Raum so praktisch angelegtes Theater habe er
noch nicht angetroffen . Dem Freiburger Stadttheater galt sein Hoch.— Im weiteren Verlaufe des köstlich bereiteten Mahles sprachen noch
der Erbauer des Stadttheaters , Baurat Seeling -Charlottenburg , der

^ seinen Mitarbeitern für ihre tatkräftige Unterstützung dankte, Stadt -
Iverordneten -Obmann Kommerzienrat Rau , !der Baurat Seeling
■ feierte . Nach Direktor Mielitz-Basel erhob sich Exz. Dr . Bürklin , um
» in humorvollen Erinnerungen seiner Freiburger Studentenzeit zu
s gedenken , in der er oft das alte Freiburger '.Theater besucht habe.
i Herrliche Stunden habe er dort verlebt . Was das neue Theater an¬

gehe so möge ihm neben dem künstlerischen Erfolge von heute auch der
finanzielle beschicken sein . Der Redner widmete dann der Tätigkeitdes Herrn Direktor Bollmann Worte des Dankes und der Anerken¬
nung , die dieser mit einem Trinkspruch auf die Theaterkommission
erwiderte . Später sprachen noch der Straßburger Bürgermeister Dr .
Schwander , Hofrat Profeffor Dr . Eruber , welcher sein Glas den
Damen weihte, Stadtv . Mez und Stadtv . Hofrat Bihler , die alle das
neue Theater , seine Schönheiten und die gelungene Ausführung
rühmten .

Uerfammlungen und Kongresse .
f . Heidelberg , 10 . Sept . Ende letzten Monats fand hier die Kon¬

stituierung der Konferenz des „Vereins badischer Handelslehrer " fürden unterbadischen Bezirk. Vorort Mannheim , statt . Zum Vori '
itze ir¬

den wurde Herr Handelslehrer Jos . Zürn -Mannheim gewählt . « Herr
Hank-Mannheim berichtete über den Stand der Petitionsangelegen¬
heit , die günstige Behandlung der Sache in der Zweiten und den
eigenartigen Verlauf in der Ersten Kammer , so besonders der HerrenBca -Frcrburg und Engrlhart -Mannheim ; ihrer Bemühungen wurde
anerlcnncnd und dankbar gedacht . Die Entscheidung der Eroßh . Re¬
gierung steht noch aus , und in den Kreisen der Handelslehrer , be¬
sonders der schwer geschädigten älteren Herren , hofft man trotz alledem.
Vielleicht findet die Sache jetzt eine günstigere Beurteilung durch den
eben neu ernannten Herrn Finanzminister Rrinhsld , dem der Ruf
eines vornehmen Charakters , eines billig und gerecht denkenden Man¬
nes oorausgeht . Wenn er den Wünschen der Handelslehrer entgegen¬

kommt , erfüllt er den einmütigen Beschluß der Zweiten Kammer , uno
Ministerium wie Landesgewerbeamt sind sicherlich einer billigen Re¬
gelung der Angelegenheit — namentlich soweit die vorenthaltene
außerordentliche Zulage in Frage kommt — auch nicht entgegen . Was
den Titel „Handelslehrcr " betrifft , so sollte derselbe mindestens ge¬
schützt werden. Die Frage der Handelsjahresschule soll in den Deretns -
konferenzen behandelt werden , da man in Baden beabsichtige, der
Volksschule ein neuntes Schuljahr zum Zwecke der kaufmännischen
Ausbildung der aus den achten Klaffen entlassenen Schüler anzukü-
gen . Herr Nepple -Heidelberg berichtete über den Kongreß für das
kaufmännische llnterrichtswejen in Wien, der einen überaus schönen
Verlauf genommen und den Teilnehmern viel des Schönen und Reuen
für ihren Beruf Verwertbaren gebracht. Mannheim hatte die Herren
Landtagsabgeordneten und Stadtrat Karl Vogel , Professor Cakmes
von der Handelshochschule und Stadtverordneten Lcvi nach Wien ab¬
geordnet. Ein geselliges Zusammensein beschloß die Heidelberger Ta¬
gung.

cd . Konstanz, 8. Okt. Gestern fand in der Turnhalle in Radolfzell
die zweite Hauptversammlung der Tuberkuloseausschüsse des Kreises
Konstanz statt . Etwa 500 Personen wohnten der Versammlung bei,
darunter auch die Eroßherzogin -Witwe Luise mit Gefolge, ferner
Vertreter der Behörden , Aerzte, Schulmänner rc . Oberamtmann Dr .
Reff begrüßte die Erschienenen mit dem Hinweis , daß vor 10 Jahren
die Anregung zur Bekämpfung der Tuberkulose von Eroßherzogin
Luise ausgegangen sei und seither sei auf diesem Gebiet durch Grün¬
dung von Tubertuloseausschüssen rührig gearbeitet worden .

Sodann erstattete Professor Dr . Mack-Karlsruhe seinen Vortrag
über : „Verhütimg der Tuberkulose". Der Vortrag kann gemeinver¬
ständlich unter den Platz gestellt werden , daß alles das , was den Kör¬
per stärkt und kräftigt , vor der Tuberkulose schützt, und alles , was den
Körper schwächt, die Krankheit begünstigt ; Sonnenstrahlen töten die
gefährlichen Bazillen , weshalb sonnige Wohnungen vorzuziehen sind .
Da Tuberkulose nicht ansteckend und nicht erblich ist, feien Säuglinge
von der tuberkulösen Mutter zu trennen . Größte Reinlichkeit herrsche
im Hause und in der Wäsche ; Säuglinge sollten möglichst lange gestillt
werden und bei Verabreichung von Kuhmilch herrsche doppelte Rein¬
lichkeit und Vorsicht : die Schule sollte von Aerzten überwacht werden
und zur Berufswahl ziehe man den Arzt zu Rate . Ehen zwischen
tuberkulösen Personen sollen vermieden , Alkohol- und Tabgkgenuß
sollte eingeschränkt werden, dafür aber auf kräftige Nahrung — Fleisch
ist nicht absolut nötig — gesunde Wohnung und frische Luft Wert
gelegt werden , für Schüler seien Waldschulen empfehlenswert .

In der Diskussion sprach Frau Oberbürgermeister Dr . Weber -
Konstanz, wie die Frau zur Verhütung der Krankheit beitragen könne.
Medizinalrat Dr . Heinenlann -Konstanz stellte statistisch fest, daß die
Krankheit abnehme, Bürgermeister Haulick -Konstanz registierte die
große Sterblichkeit an Tuberkulose als Verlust am Nationalvermögen
und empfiehlt Aerzten , Hebammen , Geistlichen, Lehrern , der Tages¬
presse k . , bei den Frauen mehr Verständnis für die Kindsrerziehung
von frühester Jugend an zu erwecken . Rektor Repple verspricht sich
wesentliche Besserung durch das neue Schulgesetz , welches Schulärzte
bestimmt ; Bezirksarzt Dr . Frey empfiehlt besondere Kindermilch und
bezeichnet die Hochzucht der heutigen Rindviehzucht als einen Schaden
für die Gesundheit der Menschheit.

Ferner sprechen noch Dr . Rippmann - Stein a . Rh . , Oberbürger¬
meister Dr . Weber -Konstanz, Geh .-Rat Sachs u . a . m. Um 6 Uhr war
die Versammlung zu Ende . — Eroßherzogin -Witwe Luise verließ um
*Ä7 Uhr Radolfzell, von Alt und Jung freudig begrüßt .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

7. Oktober : Richard Martin von Saatfeld , Kaufmann in Belfast ,mit Ella Banschbach von Sandhofen ; Albert Schimpf von . Schaidt ,
Metzger hier , mit Elisabeth Dudenhöfer von Rülzheim ; Fritz Frei¬
herr Marschall von Bieberstein von Hohnstätten , Oberleutnant hier ,
mit Elisabeth Bürllin von Mannheim ; Josef Viellieber von Ober¬
stenweiler, Fabrikarbeiter hier , mit Brigitte Stößer Witwe von Ober¬
weier ; Wilhtlm , Hessenberger von Pforzheim , Diener hier , mit Her¬
mine Haushälter von hier .

Eheschließungen :
8 . Oktober : Richard Helmke von Breslau , Leutnant in Kassel, mit

Helicia Kempf von Berlin ; Paul Dihlmann von Vaihingen , Schneider
hier , mit Marie Lehmann von Fünfbronn ; Adolf Höcklin von Lipburg ,
Hoflakai hier , mit Berta Dietrich von Hilzingen ; Johann Pöhlmann
von Schmeilsdorf , Mälzer hier , mit Karoline Ksrch von Odenheim ;
Wilhelm Spengler von hier , Versicherungsbeamter hier , mit Emilie
Mayer von hier ; Ernst Bannet von hier , Installateur hier , mit Hilda
Kall von hier ; Michael Schulz von Auerbach, Kalkulator hier , mit
Lina Kurz von hier ; Peter Schwaderlapp von Höhr, Kaufmann hier ,
mit Margarete Krick von Koblenz ; Josef Kimmig von Oberkirch,
Schmied hier , mit Elisabeths Klumpp von Reichental ; Karl Dallmus
von Hüffenhardt , Straßenbahnarbeiter hier , mit Christiane Klampfl
Witwe von Neuenbürg : Emil Ziegler von Endingen , Kernmacher
hier , mit Elise Bergmann von hier ; Karl Schmidt von hier , Kauf¬
mann hier , mit Hilda Häusler von Straßburg ; Eugen Lutz , von Ober¬
straß. Lehramtspraktik , hier , mit Helene Hoheisen von Pforzheim ; Dr .
jur . Paul Wetzel von Häg , Rechtsanwalt hier , mit Lydia Wilhelm
von Riefern ; Hermann Hahn von hier , Eisrndreher hier , mit Sofie
Reimann von hier .

Geburten :
27. September : Hermann Martin , Vater Hermann Fehrenbach,

Bäcker . — 28. Sept . : Lydia Rosa , Vater Karl Kern , Schlosser . —
29. Sept . : Johann Georg Eugen , Vater Johann Lodet, Schuymacher-
meister ; Hermann Daniel , Vater Hermann Seitz, Fuhrunternehmer ;Maria Katharine , Vater Franz Müller , Revident . — 80 . Sept . : Frie¬
da Irma , Vater Oswald Wilhelm , Vahnarbciter . — '

. Oktober : Eli¬
sabeth Anna Marie , Vater Josef Jörger , Rechnungsführer . — 2. Okt . :
Wilhelm , Vater Franz Wüst, Metzger; Ernst Richard , Vater Josef
Kiemle , Schrcinermeistcr ; Wilhelm Friedrich , Vater Wilhelm Böll -
sterling , Feldwebel . — 4 . Oktober : Irma Karoline , Vater Otto La¬
cher, Oberkellner.

Todesfälle :
6. Ott . : Abraham Hamburger , Privatier , Witwer , alt 80 Jahre . —

7. Okt . : Franziska Böhler , alt 80 Jahre , Witwe des Kutschers Albin
Böhler : Eva Singer , alt 79 Jahre , Ehefrau des Rechnungsrats a . D.
Peter Singer : Emilie , alt 5 Monate 27 Tage , V . Jos . Bengel ,
Schreiner . — 8 . Okt . : Helene Gehrlein , alt 36 Jahre , Ehefrau des
Sattlers Alex. Gehrlein : Lina Reichert , alt 62 Jahre , Witwe des
Landwirts Lud. Reichert : Sofie Henking v . Lajollaye , alt 81 Jahre ,Witwe des Rittmeisters Heinrich v . Henking.

Kandel und Merlrehr
0 Durlach , 8 . Okt. Der Schweinemarkt war befahren von 128

Läuferfchweinen und 420 Ferkelschweinen. Verkauft wurden : 103 Läu -
ferschweine und 389 Ferkelschweine. Der Preis per Paar betrug 40 ;bis 75 Mk. für Läuferschweine und 12—20 Mk. für Ferkelschweine, miGute Ware fand preiswürdigen Absatz . zrsin?

189. %
161 . 7/s
162. %
22. %

204.15
810 .93
808.50
849 .66

4—
16.20

92.45
83 .45
92 .49

98
*
40

91 .80
83 —
93 .75

134 —
m .%
256 .%
189. %
162. V,
134.-
138.76
143.30
140 .90
137. -
232.%
173.-
219 . %
190 .—

100.80
96.50
93 .30
91 .55
92.15
91 .69
91.50
91.5Ö
83 .10

101 .40
102.-

179 ,
194 .40
183 .50
162. -
251.60
180.20
143 . -
108 .%

189.50
162 .—
162.%
22 . %

166 . %

131? /.

189 . V,
161 .%
109.%

Telegraphische Kursberichte
vom 10. Oktober.

4 %do .Rentet902 , 92.70
4% Türken uni »

fiz. b. 1903 94.30
Türk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A. Elekt.-Ges.El .-Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr . Masch .
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. , 0 -.75
DeutscheB .-A. 256 . 75
Disk . -Eomm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B. Fr .
„ Südb . Lomb.
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 209.%
Berl .Handelsg .
Kom.-Dist .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gußstahl 13 :.%
Dortm . Union

lüt . G. —
DLö .»uLaurah . —
L>arpener 189 .%
Tendenz : behauptet.
Berlin (Schlußkurse).

4% Reichsanl.
b. 1918 unk. 102,10

4% Preufe. C . 102 .30
3¥>%Reichsanl. 82,40
3% Reichsanl. 63.30
3%%$ teufe . C. 92.30
3% dto.
4% Bad.
3k % couü . —•—
3)4% S3ab.l900 —
3)4 % „ 1904 —
3Ys % » 1907 —
4%% Ruff. 1905 100.30
Ost. Kreditakt . 209 .75
Disk.-Komm. 189.50
Dresd . Bank 161 .75
Nat .-B .f.Dtschl. 128.—
KoM.-DiSk.-Bk. 112.60
Kanada -Pacific 197 .%
Bochum.Gufest. 233.50

Frankfurt a. M.
(Anfangskursr .)

Ostr. Cred.-A. 209 .%
Disc Com.-A
Dresd . B .-A.
vst .Staatsb .-A.
Lombarden

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.48

„ Antwerpen806.25
„ Italien 606 .50
„
„ Paris
„ Schweiz
„ Wien

Prn :>;0
Napoleons
3 )4 ^ Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3 )4 Pr . Eons.
4% Stal . Rente
4% Ost. Golde.
4% 1880 Russen
4 % Serben
4% Ung.Goldr .

Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Drasd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener
Tendenz : behauptet.

(Schlußkurse).
4% n .S3ab . l908 102 .20
4% Bad . 1901
3)4 % „aü0.t.gL

dto. i. M.
3)4 % 1892/94
3% % SBab.1900
3 54 % . 1902
3)4 % S3ab.lÖ04
3 )4 % ffiab.1907
3% Bad . 1896
4%Bayern1907

4% Württb .l907
4% Rh. Hyp.-

.Wb . b . . ,X919 101 .-
4% - . 1917 100.-
3)4 % „ 1914 90.50
4 )4 %R .Staats .

anleihe 1905 100.10

63.40
100.89

Harpener
Phönix
Dynamit

190 .25
249 .10

Trust 189.25

ick (bi

Ml. Elek.-G. E. 283 .20 '
E .-G . Schuckert 1^3 .— -
Siem . u. Halste 25>t.—
Westerregeln 235 .58
D .Met.-Patr ..F .373 .1v >-
M.-F . Gritzner 251 .70
BrauereiSinner 2 ^6.— 1P .-Ung.K.Pfdbr . 93 50 - '•
Pest-UngL .Obl . 93 70, ,
Ung.Schmalbahn 97.50
Privatdiskonto 3%

Berlin
(Nachbörse.)

OstLred ^Akt. 209 .73
Berl .Hand .-Ges. 166,% ^
DeutscheB.-A. 256. 75
Disk . Komm.-A. 189,50
Dresden . B .-A. >61,75
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gufest.
Dortm .U .Oit .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener
Tendenz : schwächer.
Wien ( 10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt. 668 70
„ Länderbank .‘ 34. 20
„Staatsb .(frz .) 76150
Lomb.öst.Südb . 117 .—

Marknoten 117.50
OstLronenrente Q415
Ost .Papierrente 97. —
Ung. Goldrente 101.( 5
Ung.Kronenrent . 96,70

3V - S ’n * : fest.
P - riS ,

3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
4%Türt .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 680.—
Rio Tinto 17. 13

London .

22 . %
109 75
233 . % *»

173 — '
220 . V,
190 —

7 .17

93 65
93.70

Chartered
de Beers
East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchis . common

„ preferred"hicago, Milwauke
and St . Paul 126—

Denver prefer . 82%
LouiSvilleNasyP. 150 —
Union Pacific 173%
United Stat . Steel .

Corp. commo 71%dito preferred 111%

31 Sb.
16 %

5%
5%
8 %
8%

103 V.
103%

Tjans ßeyenbecäer
Tjerren- Schneiderei ersten Hanges

Xaiserstraße 177 n Termttf: tsia

Gichtiker,Steinleidende ,Nieren - und Blasen -Kranke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten . 9037a

Brunnonverwaltung Gichtbad Asamannshauson am Rhein.
Durch Ihr vorzüglich schmeckendes Lithionwosser bin ick seit Monaten von mesn.en

gichtisehcn Beschwerden völlig befreit ♦ Dr . med. M. in Sek ,
Bu ni Wassar | e«iuntuaU | tt .Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Tiefbohrungen 4189
Wasserleitungen , Pampenanlagen.

Bülheim Rech, Katlmte
Techu . Bureau , TeL 2271.

sregx . 1330 .

Musikalische Edelsteine .
Begeisterte Aufnahme hat die Sammlung Musikalische Edelsteine

im Kreise des musiktreibenden Publikums gefunden, als dieselbe vor
1 Jahren auf dem Markt erschien .

Wie groß das Interesse für diesen Band war , beweist die Anzahl
der bisher gedruckten Exemplare , welche sich auf 115 000 Bände beläuft ,
eine Anzahl , die bisher in der gesamten Mustkliteratur einzig dastehen
dürfte .

Es ist daher mit Freuden zu begrüßen , daß heute schon eine neue
Folge dieses Bandes erscheint, in welcher die schönsten und modernsten
Opern - und Operetten -Melodien rc. Aufnahme fanden .

Der Verlag hat weder Mühe noch Kosten gescheut, um die Samm¬
lung einer erstklassigen zu gestalten . Der Druck ist wie bei dem
l . Band klar und sauber und der Einband ein künstlerischer, mehr¬
farbiger Ganzleinenband .

Der mäßige Preis von Mk. 4.— steht wirklich in keinem Ver¬
hältnis zu dem reichen und gediegenen Inhalt , sodaß man mit Recht
behaupten kann : dieses Werk darf in keiner musiktreibenden Familie
fehlen.

Vorrätig ist der Band in der Musikalienhandlung von Fritz
Müller , Karlsruhe , Kaiserstraße 221 . Im übrigen verweisen wir auf
das Inserat der Firma im heutigen Mittagblatt . 14582

24 \s, .r ' v

— Sänger , Schauspieler,
£ xden bei Heiterkeit, Hullenreiz, ttimmlichen Störungen ufw . in den Coryfin-Bonbons ein außerordentlidi bewährtes Linderungsmittel. Ab
wirksame Subftanz enthält jeder Bonbon 0,02 g Coryfin (Aethylglycolsäurementhylester).

Diese neue Mentholverbindung ift trotz verlängerter, intenliverer Wirkung ohne den Ichädlichen Einfluß mancher älteren Präparate.
Neben (ehr gängigen Urteilen aus Arzte-Kreifen liegen auch zahlreiche lobende Anerkennungen edler Bühnengrößen vor.

Anwendung: Etwa zweiftündiieh einen Bonbon langsam im Munde zergehen lallen . Der angenehm kühlende, Ichmcrzßillende
Einfluß auf die entzündeten Schleimhäute wird ra£h bemerkbar. Das so luftige Gefühl von kratzen und kitzeln im Hälfe läßt nach, ebenfo
der dadurch ausgelöfte Huftenreiz. Die Stimme wird wieder frei und wohlklingend. *

Origwaißhachteln zu M. 1.50 in den Apotheken und Drogerien.

- Coryfin " Bonbons 8876a

r *v * ■ ■ ,TrrnmTru >m
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Sport -Nachrichten .

6 Karlsruhe , 8 0 !t Der Karlsruher Fußball -Verein versendet
soeben seinen 13. Zahresdericht . Wie mir aus demselben entnehmen ,
kann der Verein im abgelaufcnen Jahr auf eine erfolgreiche Tätig¬
keit zurückblicken . Gelang es ihni doch, nicht nur die früher so lange
Jahre innegehabre süddeutsche Meisterschaft zurückzuerobern, sonder»
auch d« deutsche Meisterschaft zu erringen . Auch wirtschaftlich hat der
Verein im abgelaufrnen Jahre Fortschritte zu verzeichnen . Durch Er¬
bauung des Klubhauses und teilweise neue Anstaudsctzungdes Platzes ,
insbesondere des großen Wettspielplatzes , kann der Sportplatz des
K . F .-D . als einer der schönsten Deutschlands bezeichnet werden . Die
erfreuliche Zunahme an Mitgliedern — der Verein zählt zurzeit nahezu
500 Mitglieder — legt Zeugnis davon ab , welche Wertschätzung der
Verein nach außen genießt .

= 1 Karlsruhe , 10. Olt . Die Verbandswettspiele Mischen dem F . -C.
Frankonia und dem F .-Club Germania Karlsruhe brachten elfterem
Verein zwei überlegene Siege von 4 : 0 Toren sowohl mit der ersten,
als auch mit der Meiten Mannschaft .

Der Stand der Ligaspiele im Südkreis in der tA -SIofte
ist nun folgender :

Vereine :
Zahl
der

Spiele
gewon¬

nen
unent¬
schieden

ver¬
loren Punkte

1 . Karlsruher Fußballverein . . 3 3 — — 6

S. Stuttgarter Union , , j ; , 3 3 — — 6

3. Stuttgarter Kickers . . . . . 3 3 — — 4

4 . Karlsruher Phönix . 8 2 — 1 4

6 Straßburger Fußballverein . . 4 1 1 3 3

6 . Freiburger Fußballklub . . . 4 1 1 2 8

7. Stuttgarter Sportfreunde . . . 2 1 — 1 3

8. Psorzheimer Fußballklub , , . 3 1 — 2 2

9. Karlsruher Alemannia . . . 4 1 — 3 3

10. Fußballverein Beiertheim . . 4 — — 4 —
SÜetterberickt des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrogr .

Während sich eine Depression über Nordosteuropa befindet, wird
das Festland von hohem Druck bedeckt , der außer einem Kern über dem
Südosten noch einen zweiten aufweist, der sich von -den Pyrenäen aus
über die Westalpen bis SLddeutfchland herein erstreckt . Das Wetter
war am Morgen im Süden des Reiches teils heiter, teils neblig , sonst
meist bewölkt . Der Hochdruck hat voraussichtlich längeren Bestand ;
es ist deshalb meist heiteres, untertags mildes Wetter mit Morgen-
nebeln za erwarten.

Wittcrnsgsbeobachtuugen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
Barom. nstou

5tad)t, aruchiizleU
Ul Pr,z. mn.

9. Nachts 9* U. 753,0 13 .1 10 .4 94 still
10, Mrgs . 7“ U. 753 .6 10.1 8.5 92 SW
10. Mit . 2“ U. 753,2 17.7 9.5 63 m

Höchste Temperatur a »>
darauffolgenden Nackt 9.3.

wolkig
halbbr

'
d .

heiter
9 . Oktober 18,5 : niedrigste in der

Metiernachrichten an» dem Huden vom 10. Oktober früh:
Lugano wolkenlos 9 ". Biarritz heiter 14 °. Cornna bedeckt 15 °,

Perpignan wolkenlos 10 ", Nizza wolkenlos 15 °. Triest bedeckt 15 ° ,
Florenz wolkenlos 13 °. Rom bedeckt 19 , Cagliari heiter 16 \
Brindisi bedeckt 22 °. Horta (Azoren) wolkig 17 ° .

« chrMnachrichten des Rorddentichen Lloyd
Ritget . durch Basiagebüro v . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlkriedrichstr . 22

5 Bremen, 10. Oft . Angekommenam 8 . Okt . : „Pr . Sigismund "
in Sydney , „Prinz Heinrich" in Marseille , „Eneisenau " in Aden,
„Pr . Irene " in Genua; am 9. Okt. : „Park " in Shanghai . „Pr . Alice "
in Colombo, „Pr . Eitel Fr .

" in Hiogo, „Bülow " in Aden, „Fr . d . Er .
"

in Bremerhaven , „Schwaben" in Bremerhaven , „Eg . Washington " in
Rewyork ; am 1 . Okt. : „Neckar " in Bremerhaven , „Kais . Wilh . II .

" in
Genua . Passiert am 8. Okt. : „Barbarossa " Borkum Riff , „Main "
Brishop Kock, „Königin Luise " Azoren. Abgegangen am 8 . Okt . :
„Coburg " von Hongkong , „Soeben" von Algier , „Bremen" von Algier ,
„Berlin" von Newyork , „Würzburg" von Bremerhaven, „Hessen" von
Bremerhaven , „Köln " von Ealveston , „Schlesien" von Sydney ,
„Scharnhorst" von Sydney .

li

wäscht
selbsttätig

ü]

Modernstes Waschmittel -!'

Weissn äiier in
empfiehl, sich im Anfertigen ganzer
Aussteuern , sowie Herrenhemden
»ach Matz . Fron 8teiri , Dur¬
locher Allee 41 , IV, rechts. B39367

Verloren
ging von Samstag auf Sonntag in
der Sophienstraße über Gutenberg¬
platz u . Göthestraßc ein hellblaues
Kopftuch. Der ehrt . Finder wird
gebeten , dasselbe auf dem Fund -
bürcau abzugeben . $989336

Zeige die

Eröffnung meiner Tlusfteffung in

modernen Tjanbaröeiten
ergeöenft an und fade za freunbficffem Befucfje ööffidjft ein.

Gleichzeitig teife mit, daß ich ftets auch öifTtgflen Genres ttlitfüßre und in
‘Betreffder Ausmaß ( von Öen ßifßgen dis ßeften Genres ftets der Konkurrenz

oorangeße und in den Greifen nie üderfteße.

Budoff Viefer
Kaiferftmße 153.

Bulach . '• C
Jag - verpachtung .

Die Gemeinde Bulach verpachtetam Donnerstag de» 13. Oktober d.Js ., nachmittags 3 Nhr, auf dem
Rathaus daselbst , die Ausübungder Jagd auf ihrer Gemarkung in
einem Distrikt beiläufig (400 ha ) ,
bestehend in Feld , Wiesen, Wald
und Wasser, auf weitere 6 Jahre .Als Bieter werden nur solche
Personen zngelasien, welche im
Besitze eines Jagdpasses sind , oder
durch ein schriftliches Zeugnis der
zuständigen Behörde Nachweisen ,
daß gegen die Erteilung eines
Jagopafles ein Bedenken nicht ob¬
waltet . Der Entwurf des Jagd¬
vertrags liegt zur Einsicht auf dem
Rathaus hier auf . 9366a

Bulach, den 3. Oktober 1910.
Der Gemeinderat :

Zoller , Bürgcrmstr .
Schühly.

Iagdverpachtung .

Nachdem die am 26. d . Mts .
stattgehabte Jagdverpachtung hie¬
siger Gemarkung hinsichtlich der
Distrikte I -, II . und IV . die Ge¬
nehmigung des Gemeinderats
nicht erhalten hat , werden diele
Jagddistrikte am

Montag den 24. Oktober 1910.
vormittags 11 Uhr ,im Rathause hier aus die Dauer

von 6 Jahren — beginnend am 1.
Februar 1911 — nochmals öffent¬
lich verpachtet.

Distrikt I umfaßt 220 ha Feld
und 667 ha Wald.

Distrikt II umfaßt 136 ha Feld
und 462 ha Wald.

Distrikt IV umfaßt 260 ha Feld
und 390 ha Wald.

Der Entwurf des Jagdpacht¬
vertrags nebst Beschreibung lie¬
gen zur Einsicht auf dem Rat -
Hause — Ratschreiberei — auf.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche sich
im Besitze eines Jagdpasses befin¬
den oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
lBezirksamt ) Nachweisen , daß
gegen die Erteilung des Jagd -
vasies Bedenken nicht bestehen .

Ettlingen , den 28 . Sept . 1910.
Gemeinderat .

Or . H o f n e r .
9326a_ Müller .
Papier -u.Krennhotr -

Persteigerung .
Das Gr . Forstamt Kaltenbronn

in GernSbach versteigert aus Do¬
mänenwaldungen mit Borgfrist
am Samstag , den 15. Oktober
1910 , vormittags 10 Uhr , im Gast¬
haus zu Kaltenbronn aus Abt . 1
bis 47 . 54, 59 , 81 , 84, 89 nachver -
zeichnetes Holz : 28 Ster Pavier -
holz I . n. II . Kl ., 16 Ster Buchen - ,
1310 Ster Nadelscheit - und Prü¬
gelholz I .— III . Kl . und 172 Ster
Nadelholzreisprügel .

Die Forstwarte Lauer in Dürr -
ehch , Rheinschmidt in Brotenau ,Diente ! in Kaltenbronn u . Schult¬
heiß in Rombach , zeigen das Holz
aus Verlangen vor. 9566a

Stehe « geblieben
ist am Sonntag nachiniitag im Park
ein Damenschirm . Der ehrl. Finderwird gebeten, denselb . Maienstr . 1 .2 . Stock rechts, abzugebcn. 5)39317

TaselSpfel! TafelSpsel!Die erst . 7 Waggons
versch. Sorten prima

Tafeläpfel , als :
Kaiser - Reinetten , Glaser - Reinetten , Gold - Parmänen » Leder¬
äpfel , Rosenäpfel , Gravensteiner . Gold - Reinetten ustv ., sowie

primakoch- und Tafel-Virueu
find für mich eingetroffen . 14579

weitere Waggons treffen fortwährend ein u . empfiehlt zu d . bekannt billigsten Tagespreisen

en gro» 3 . Süng , Amalienstr . 59 -a detail
Schüßenslraße 68 . Uhlandstraße 20.

ALüehent»-dÄrfiiisse
sind zu vergeben für die Zeit :

1 . vom 1 . November 1910 bis 31 . Oktober 1911 ungeschälte Kar¬
toffeln , Milch . Butter , Eier . Sauerkraut , Zwiebeln, eingemachte
Bohnen ; ferner Grüngemüse an mehrere Lieferanten nach für
jeden Monat neu aufzustellendem Preisverzeichnis .

Uebernahme der Küchenabfälle . lKartoffeln werden mit
Maschine geschält),

2. vom 1 . Dezember 1910 bis 31 . Oktober 1911 Limburger - und
Holländerkäse , eingemachte Heringe . Rollmöpse. 9594a
Angebote sind bis zum IN. Oktober versiegelt zu richten an die

KLchenverwattung3. Bataillons Füfilier -Rgts Nr. 40. Rastatt.

Kagdverpachtirrrg.

Die Gemeinde Sandweier , Amt
Baden , verpachtet am Freitag , den
14. Oktober d . Js ., nachmittags
4 Uhr, im Rathause daselbst die
Ausübung der Jagd auf ihrer 1278
Hektar großen Gemarkung (wovon
480 Hektar Wald ) in zwei Jagd¬
bezirken:

Jagdbezirk I mit sofortiger
Wirkung , d . h . vom Tage der Ge¬
nehmigung bis zum 31 . Januar
1917 ;

Jagdbezirk H ab 1 . Februar
1911 auf weitere 6 Jahre , wozu
Liebhaber mit dem Anfügen einge.
den werden , daß als Bieter nur
solche Personen zngelasien werden ,
welche im Besitze eines Jagdpasses
sind , oder durch ein Zeugnis der
zuständigen Behörde (Bezirksamt )
Nachweisen , daß gegen die Ertei¬
lung des Jagdvaffes ein Bedenken
nicht besteht . 9573a

Sandweier , den 8 . Oktober 1910 .
Der Gemeinderat :

Peter , Bürgermstr .
S . Peter , Ratschrbr .

Schweinefasel -
Versteigerung .

Die Gemeinde
Linkenheim ver¬
steigert am Frei -

_ tag den 14. ds .Mts ., nachmittags st,» Uhr / auf
dem Rathause , einen zum Ritt
untauglichen Schwrinefasel . 9590

Der Gemeinderat .
Schneider , Bürgermstr .

Heiraten Sie , aber
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen , Ruf . Charakter rc.

Weitauskuntlel Stuttgart,"*'a Eberhardsiratze 22. *
Telephon 9852 und 9185.

Schlacht-
Geslügel-Bttsteigermig

Mittwoch den 12. d . Mts ., nach¬
mittags 2' j, Uhr wird in der städt.
Ausstellungshalle (hint . Abteilung)ein größere Anzahl Schlachtgeflügel
gegen Barzahlung offentlrch ver¬
steigert . 14538.2 .2

Karlsruhe , 8 . Oktober 1910 .
Städt . Gartendirektion.

Kanalbau -
Arbeilen .

Die Ausführung der Erd -,Maurer - u. Rohrverlegungsarbei¬ten zur Herstellung der Kanalisa¬tion in der Beuttenmüllerstratze
auf Rechnung der badischen Ter¬
raingesellschaft. soll nochmals im
^-ubmisstonswegc vergeben werdenund zwar :

1 . Erdarbeiten :
Insgesamt ca . 1060 cdm Erd¬

aushub .
2. Maurerarbeiten :

Insgesamt ca . 6 diverse Ein-
steigc - und Spülschächte .3. Rohrverlegungsarbeiten :

a ) Tonröhren :
Lw . 250 mm zusammen

220 Ifbm . :
b) Eiscnröhren :

Lw. 250 mm zusammen
14 Ifbm.

Hierauf bezügliche Angebote sindmit entsprechender Aufschrift ver¬sehen. längstens bis
Freitag den 14. Oktober 1910,

vormittags 11 Uhr ,bei Unterzeichneter Stelle cinzu-
reichen, woselbst die Bedingungenund Zeichnungen zur Einsicht aus-
liegen und Angebotsformulare
gegen Erstattung einer Gebührvon 50 Pfg . in Empfapg genom¬men werden können . 9273a

Baden - Baden, 30. Sept . 1910.
Städt . Tiefbauamt .

K u h n .

Junger Mann ,
Kaufmann , der ca . monatlich Mk.200.— Einkommen hat . sucht «in
Darlehen von Mk. 500 _ gegenpünktliche Rückzahlung innerhalb
einem Jahr , evtl, gegen Lebens -
verncherungsabschlntz.

Offerten unter Nr . B39333 an die
Exped . der . Bad. Presse" erb.

Ia. durchgeprobte
Heise - Kartoffel»

liefert für hier
frei Keller

| per 3*t. Mk . 4.30
E. Bucherer

Zahrlvgerstraße 42.
1 ,45», Telephon 392 . 2 .1

jgMnndgerneh
„ C’hlorodinit “ oemitbtet alle Fäulnis -
erregtt im Mund« u . zwilchenden Zähnen
u. bleicht mihfarben« Zähne blendendweih ,
ohne dem Schmelz zu schaden , tzerrl . er-
frischend im Geschmack. 2n Tuben * w*
6 Wochen ausreichend , Tube 1 Jt , Probe»
tube SO Erhältlich in « poth - le « ,
» rogerien , Parfümerien . 9578a

JiiKarlsruhe :4!» i-Iir « LI»,Hofdrog .
Günstig gelegenes -

^ Geschäftshaus ^
in größerer Stadt , zu jedem be¬

liebigen Geschäft geeignet .
In einer der besuchtesten Uni -

versitäts- u . Garnisonstädte Süd¬
deutschlands. haben wir in ver¬
kehrsreicher Straße der Stadt , den
Verkauf eines großen Geschäfts¬
hauses gegen eine Anzahlung von
Mark 30 000 unter besonders gün¬
stigen Zahlungsbedingung , zu ver¬
mitteln . Das Gebäude , als Eck¬
haus von 2 freauenten Straßen ,
umfaßt mit allen anstoßenden Ma¬
gazin und Nebengebäuden einen
Flächeninhalt von 286 gm . und
wäre daher zu jedem größeren
Detailgeschäft, eventl . auch zu
einem ausgedehnten Lnsras - Ge-
schäft geeignet, da die bereits be¬
stehenden kleinerert Nebengebäu¬
den , jede erforderlich werdende Er¬
weiterung ermöglichen laffcn . Auf
gefällige Anfrage von ernstlichen
Herren Selbstkäufcrn , erteilen wir
möglichst ausführliche Beschreibung
des gesamte» Anwesens vollständig
kostenfrei : Südd . Gesch . - und Hpy.»
Berm. -Jnstitut , Stuttgart , Moltke -
straße Nr . 20. 9560a

Milch ! Milch !
gesucht, täglich 40 Liter mit 15.
Oktober oder 1 . November.

Oiserten unter Nr . B39035 au
die Erved. der Uöad, Breffe " erb.
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Tagung des Deutschen Ski -Derdandes.
A Baden-Baden , 9 . Oft . Am gestrigen Tage begann hisrselbst

die außerordentliche Vertreter -Versammlung des Deutschen Ski -Ber -
bandes . Schon Freitag abend hatte sich eine Anzahl von Delegierten
zu einer Begrüßungs -Zusammenkunft im „Hotel Hirsch" eingefunden
und gestern vormittag fand zuerst eine Sitzung des Hauptvorstandes
und sodann eine vertrauliche Vorbesprechung der Vertreter statt ."Mittags 1 Uhr war zwangloses Mittagessen im „Hirsch" und nach¬
mittags VA Uhr begann sodann im Saale desselben Hotels die
öffentliche Vertreter -Versammlung . Eröffnet wurde dieselbe vom
ersten Vorsitzenden Herrn Professor F . Kohlhepp-Karlsruhe , welcher
die Anwesenden und ebenso den Vertreter der Stadt und des Kur -
Komitees , Herrn Dr . Hans Münch begrüßte . Die Aufstellung der
Präsenzliste ergab , daß folgende Verbände vertreten waren : Ski - Klub
Schwarzwald , Elsaß -Lothringischer Ski -Verband , Akademischer Ski-
Klub München, Alpiner Ski - Klub München, Schneeschuhriege des
Männer -Turn -Vereins München, Ski-Verband Sachsen, Oderyarzer
Ski -Klub , Schwäbischer Schneeschuhbund, Münchener Skiläufer -Ber¬
einigung , Ski-Klub Taunus , Allgäuer Ski -Verband , Thüringer -
Winterfport -Verband , Ski -Klub Maingau , Ski -Abteilung des Turn -
Vereins München, Ski - Klub Sauerland , Ski -Abteilung des Akadem.
Turnvereins Breslau und Ski - Klub Wandervogel Gießen.

Kerr Rechtsanwalt Freund - Mannheim erstattete den Jahres¬
bericht, welchem zu entnehmen ist , daß die Tätigkeit des Hauptvor -
standes eine sehr rege war und daß der Verband zurzeit mehr Denn
18 000 Mitglieder zählt . Herrn Freund wurde der Dank für seinen
Bericht votiert . Nunmehr erstattete Herr A. Schmidt- München ven
Rechenschaftsbericht für 1909/10. Die Einnahmen und Ausgaben
stellen sich auf je 3971 Mark , das Verbandsvermögen beträgt zirka
2700 Mark . Die Rechnung wurde geprüft und für richtig gefundenund dem Rechner wie dem Hauptvorstand Entlastung erteilt , ws er¬
folgten verschiedene Berichte des Hauptvorstandes , so über Senioren -
und Preisrichterliste (Ref . Herr Ing . Wirth -Berlin ) , über Organi¬
sation der Wettläufe auf dem Feldberg (Ref . Ing . Wirth -Berlin ) ,
welche auch in diesem Jahre als wohlgelungen bezeichnet werden
dürfen , über den Internationalen Ski -Verband und das Holmen-
ftollen-Rennen (Ref . Dr . Viehler -Freiburg ) , bei welchem besonders der
Gastfreundschaft der Norweger hohes Lob gespendet wurde . Bezüglichder Preiskonkurrenz für Renndiplome wurde mitgeteilt , daß die Kom¬
misston keinen der ausgestel ?n Entwürfe zum Ankauf empfehlenkönne. Es wird ein neues Preisausschreiben erlassen werden mit drei
Preisen zu 2S0 Mark , 150 Mark und 100 Mark und zwar sollen drei
hervorragende Karlsruher Künstler und zwei Mitglieder des Haupt¬
vorstandes zu Preisrichtern ernannt werMn . Herr Luther -München
referierte über Wintermarkierung und empfahl für das alpine Gebiet
Hüttenmarkierungen , da allgemeine Markierungen für Nichtalpinisten
gefährlich werden könnten. Herr Rechtsanwalt Freund -Mannheim
äußerte sich eingehend über die Markierungen im Schwarzwald und
verschiedene andere Redner gaben ihre Erfahrungen über Weg¬
markierungen im Winter zum besten . Der nächste Punkt der Tages¬
ordnung betraf den Bericht über die Vereinszeitschrift „Winter "

, über
welchen von den Herren Rechtsanwalt Freund - Mannheim und
Behringer -München referiert wurde . Der Beschluß ging dahin , den
Vertrag mit dem jetzigen Verleger zu erneuern und für die Zeitschrift
weitgehendste Propaganda zu machen . Eine Reihe von Satzungs -
Aenderungen wurde genehmigt und sodann ein Antrag von Dr .
Paulcke-Karlsruhe angenommen , nach welchem sich jeder Verband
bezw. in diesem jeder Verein verpflichtet , für je zehn seiner Mit¬
glieder ein Exemplar der Ski -Chronik fest abzunehmen, damit diesem
Jahrbuche eine bestimmte Mindestauflage gewährleistet wird . Hierauf
wurde die Sitzung abends % 7 Uhr abgebrochen und auf Sonntag vor¬
mittag 8 Ahr vertagt . — Abends 8 Uhr fanden sich die Versammlungs¬
teilnehmer zum Abendessen im „Krokodil" zusammen und später im
Kurhaus zu einem gemütlichen Beisammensein.

Heute vormittag %9 Uhr wurden die Beratungen fortgesetzt , und
als weiterer Delegierter war noch derjenige des Schweizerischen Ski-
Verbandes anwesend. Viele der zur Beratung angesetzten Punkte der

Kanrxrye $ rrep | e .

Tagesordnung waren interner Natur und bieten für die Oeffentlichkeit
kein wesentliches Interesse . U . a . wurde beschlossen, mit dem in jedem
Jahre stattfindenden Hauptverbands -Wettlauf des D . S .-V . eine
Sitzung des Eesamtvorstandes zu verbinden , und weiter , daß sich der
Mitteleuropäische Ski -Berband offiziell an der Internationalen
Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 beteiligt . Der Akadem. Ski -Klub
Karlsylhe hatte seine Aufnahme in den D . S .-B . beantragt , ohne dem
Unterverband S .-C .-S . anzugehören. Der Antrag wurde nach länge¬
rer Debatte zurückgezogen . Eine Reihe zur Abänderung der Wettlauf¬
ordnung vorliegende Anträge wird entsprechend dem Referat des
Herrn Wirth -Berlin genehmigt und die Amateur -Frage erledigt .
Nachdem einige Ergänzungswahlen vorgenommen , wurde beschlossen,
die Durchführung der Hauptverbands -Wetkläufe für 1910/11 dem
Ski -Verband Sachsen zu übertragen und zwar sollen dieselben am
28. und 29. Januar in Oberwiesental stattfinden . Für das Jahr 1913
ist für die Verbandswettläufe Jmmrnftadt (Allgäuer Ski -Verbanv ) m
Aussicht genommen. Die nächstjährige Vertreter -Versammlung wird
in einer Stadt Thüringens stattfinden . Der Voranschlag für 1910/11
wurde nach kurzer Debatte genehmigt und sodann die Versammlung
vom Vorsitzenden Professor Kohlhepp -Karlsruhe geschlossen. Mittags
1 Uhr fand unter zahlreicher Beteiligung ein Festessen im Hotel
„Hirschen " statt , welches einen gemütlichen Verlauf nahm , und abends
war Zusammenkunft im Restaurant zum „Löwenbräu ". Am morgigen
Montag werden die Teilnehmer Auflüge in die Umgebung unter¬
nehmen.

Gin Kefnch der Brandstätte in Fützen.
g . Fützen (91 . Bonndorf ) , 10. Okt. Das Dörfchen Fützen im Amte

Vonndorf gelegen, welches vergangenen Freitag schwer von einem
Erohfeuer heimgesucht wurde , bildete am gestrigen Sonntag das Ziel
zahlreicher Ausflügler . Auch unser Donaueschinger Mitarbeiter be¬
nützt diese Gelegenheit , um der Brandstätte in Fützen einen Besuch
abzustatten . Er läßt uns hierüber folgende Schilderung zugehen:
Bevor man den in einem Seitental der Wutach liegenden von Obst¬
bäumen ganz umgebenen Ort Fützen sieht , macht der Brandgeruch be¬
reits auf das Brandunglück aufmerksam. Von den niedergeürannten
17 Häusern sind nur die Mauerüberreste noch vorhanden , in denen die
Balken glimmen und rauchen und die ausgeglühten landwirtschaft¬
lichen Maschinen stehen . Dürr reihen sich die vielen Obstbäume um
die niedergebrannten Häuser, mit von der Hitze gebratenen Aepfeln
und Birnen an den Aesten .

Ueber den Ausbruch des Brandes teilte mir ein glaubwürdiger
Augenzeuge folgendes mit : In dem Hause des Landwirts und Re¬
staurateurs Eduard Gleichauf (Hirschenwirt) wurde am Freitag mor¬
gen in dem Küchenofen Brot gebacken. Hinter dem Hause stand ein
mächtiger Kessel mit Kartoffeln gefüllt unter dem in einem Feld -
küchenherd ein Feuer brodelte . Die Frau Wirtin und ihre Schwester
waren in der Küche beschäftigt, während der Hirschwirt in einem
zweiten ihm gehörenden Haus mit Holzspalten beschäftigt war .
Plötzlich sprangen die beiden Frauen aus dem Haus , als die Flam¬
men bereits schon zum Dache des Wohnhauses herausschlugen. Auf
den Feuerlärm der Beiden eilten die Leute des Orts , von dem dir
meisten bei dem schönen Herbstwetter auf dem Feld ihre Feldgeschäfte
verrichteten, in den Ort zurück. Das Vieh des Gleichauf war kaum in
Sicherheit , als auch schon das Haus krachend zusammenstürzte. Der
starke Ostwind, der durch das Tal fegte, trug das Feuer im Augen¬
blick auf das Oekonomiegebäude des Lorenz Scheuch und auf das Kaus.
haus von Herr Kreitmann über . Dann sprang das Feuer 150 Mete :
weiter , die dazwischen liegenden Häuser verschonend , auf das frei¬
stehende Oekonomiegebäude des Hermann Gleichauf über , das mit
Schindeln gedeckt war . Zu gleicher Zeit fingen die rechts stehenden
Gebäude vom Herrn Bürgermeister Gleichauf Feuer und zwar die
der Witwe Zehner , H . Schafbuch » A . Siegwart , I . Röthenbach. H.
Baßler » L. Grietzer und die Wirtschaft zum „wilden Mann ", die alle
mit Schindeldächern gedeckt waren . In kurzer Zeit waren sämtliche
ein Raub der Flammen . 9llle waren sie von der diesjährigen , aus¬
giebigen Ernte mit Heu und Frucht gefüllt . Das Vieh konnte mit

Abendblatt. Montag den 1». Oktob. 1910. Vir. 439
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j knapper Rot ins Freie gebracht werden wäürend die Fahrnisse nah
! zu sämtliche verbrannten . Inzwischen trafen auch schon die benac

barten Feuerwehren hilfsbereit ein . Herr Bürgermeister Gleich«!
war gerade dabei in der Postagentur , die in dem Kaufhaus von Adolf
Wehingcr uniergebrachr war , weitere Feuerwehren herbei zu rufenjals auch schon dieses stattliche Gebäude vom Flugfeuer ergriffen um
in wenigen Augenblicken das ganze Haus in Flammen stand. In d^
Verwirrung und in der Eile blieb das Postgeld 800 M , zum Teil in*
Gold und in Papier , in dem hiezu bestimmten Fach zurück, während^
die Briefschaften gerettet wurden .

Durch den Brand in der Postagentur waren dann auch die Tele-j
phonoerbindungen nach auswärts zerstört. Später fingen auch di»
Gebäude von August Scheuch und Franz Stube Feuer . Von hieM
konnte dann Dank der neuen Wasserleitung und dem zielbewusste»
Arbeiten der Feuerwehren dem Weiterumsichgreifen des Feuers Ei ««
halt geboten werden. Innerhalb zwei Stunden waren die 17 Häuf«
ein rauchender Trümmerhaufen . Prinz und Prinzessin Max passier-
ten bald nach Ausbruch des Feuers den Ort . Während Prinzessin
Max im Automobil verblieb , besichtigte Prinz Max in eingehender
Weise die Brandstätte und fuhr erst nach Freiburg weiter , als di«
Hauptgefahr beseitigt war . Er sprach sich sehr lobend über daH
tapfere Verhalten der Feuerwehr aus . Die herzliche Teilnahme de»,
Prinzen Max wurde in der Bevölkerung überall mit Genugtuung :
empfunden. Der Eroßherzog wird heute, Montag , die Brandstätte
besuchen und sich von Bürgermeister Gleichauf Bericht erstatten lassen . «

vie larröwirtschaft! . Gauaussteüung inwaldshut̂
C£; Waldshut , 9. Okt. Die landwirtschaftliche Eauausstelluujü

wurde gestern mittag 12 Uhr durch Herrn Oberamtmann Dr . Seide ««
adel mit einer Ansprache eröffnet . Anwesend waren Geh. Rat Sal -'

zer - Karlsruhe , Landtagsabgeordneter Sänger, - Vertreter der Bezirks¬
ämter des Kreises , der Kreisausschuß , der Gemeinderat und zahlreiche ,
Ehrengäste . Die Ausstellung ist veranstaltet von den landwirtschaft - !
lichen Bezirksvereinen Waldshut , Jestetten , Säckingen und St . Bla - f
sien . Die Tierabteilung enthält in großer Zahl die Vertreter des in )
Oberbaden einheimischen Simmentaler und Wälderviehs , daneben "
Ziegen , Schweine, Kaninchen und Geflügel . Die Produktenabteilung
veranschaulicht den Getreide -, Obst- und Gemüsebau und die Molkerei .
Das Statistische Landesamt und die Forst - und Domänendirektion ha - ,
ben die wissenschaftliche und statistische Abteilung bereichert. In bet ;
Ausstellung der Hilfsstoffe sind die ersten Firmen Deutschlands ver-*
treten . Den größten Teil der Ausstellung nehmen Maschinen und Ge- ,
röte ein, die teilweise aus weiter Ferne zum Wettbewerb mit den ;
badischen Jndustrieerzeugnissen eingetroffen sind . Als neuzeitige Er - °
scheinung — in solchem Umfang erstmals auf einer badischen Land¬
wirtschaftsausstellung — wird die Verwendung der elektrischen Kraft
im bäuerlichen Betriebe zur Darstellung gebracht. Sie verleiht der
Ausstellung ganz besondere Bedeutung . Das weit ausgedehnte Aus- .
stellungsfeld wird von neun geräumigen Hallen der bekannten Zelt - -
fabrik Strohmayer in Konstanz eingerahmt und liegt inmitten

_
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eines prächtigen Landschaftshildes , dessen Reize durch die Herbststim¬
mung des Waldes noch erhöht werden.

Die Ausstellung erhielt den Besuch des Großherzogs . Der Landes¬
herr wurde feierlich empfangen und allenthalben begeistert begrüßt
Sämtliche Militärvereine des Klettgauvsrbandes und die Feuerwehr
machten die Honneurs .

Vrreflrasten.
W . A. Sp . : Beleidigungsklage gegen den Anzeiger und eventl . Be - '

schwerde wegen der unzulässigen Aeutzerungen des Beamten .

DsteS sm Bahnhof Friodrich - Straße .
Modernster Komfort .

3326 « 56«, Zimmer von M. 3 an

Größtes Hotel "
Deutschlands .

Glänzend renoviert.

Beobachten
Sie doch einmal gelegentlich in Ihren
Bekanntenkreisen , namentlich bei kinder¬
reichen Familien etc . , wo täglich Cacao
getrunken wird und auch ab und zu ein¬
mal eine gute Tafel Chocolaöe den
„Weg alles Irdischen " geht , den Stand
des Allgemeinbefindens . Als aussallende
Erscheinung werden Sie stets wahr¬
nehmen . daß dort , wo aufregende , schäd¬
liche Getränke keinen Platz finden , der
Cacao - Topf dagegen nie fehlt , vor¬
wiegend Frohmut , und Wohlbehagen
herrscht , wenn nicht

'
gerade das psychische

Wohlgesühl durch irgendwelche Umstände
beeinträchtigt ist . In der Tat wirkt
eine Tasse des prächtig duftenden Tell -
Cacaos erhebend und stärkend auf
Gemüt und Körper . Die ständige
Cacaozufuhr — auch in Form von
Chocolade — trägt '

dazu bei , unfern
Körper widerstandsfähiger zu machen,
unsere Kleinen überstehen die Kinder¬
krankheiten besser und damit sind
schon die Vorbedingungen einer glück¬
lichen Häuslichkeit erfüllt . Man
achte aber auf die richtige Marke

EMOMwIÄe
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Holland Amerika Linie
Rotterdam — Xew -lork

über Bouiogne-sur-Mer.
DospßlscfirauDen-PassagierilainDtßr

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängun g.

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Man wende sich an :
Karl Morlock ,

Kari-Friedrichstrasse 26 , Rondellplatz.
Karlsruhe . "lelephon 768 .

Wilhelm Hoffmeister ,
SchloSstraBe 2.

Rruchsal . _ Telephon 122.
Albert Seii ’ried ,

SedaespSatz 10 .
Pforzheim . Telephon 359 .

9321a

Ihnustädter
Pferde - Lotierie

Ziehung am 12 . Oktober.
450 Gewinne i . W . v.
15 <4 * 00 Mb.

Hauptgewinne i . v.
4000 , 2000 m

ferner 19 Pferde oder Fohlen LW. v.
4. 800 Mk.

sowie 438 Gewinne i . W . v.
3L00 Mk.

Lose ä 1 Mk. ( Liste u. Porto 20
Ptg. ) durch L . F. Ühmc . er, Darm- j
Stadt, und allen bekannten Ver- \
kaufsteller . 8990a .5.5 J

Suche mod . . nur gut erhalt .
Hekren - und Damenkleider , auch
Gold - und Tilbcrsachcn bei sehr
guter Bezahlung.

Offerten unter O . II ., Lachner -
straffe 10, 3. Lt . r . B36918 .8 . '

Gänselebern
werden fortwährend angekauft j
Adlerftr . 28>. Ouerbau , 2 . St .,
gegenüb. d . Herberge z . Heimat .

f tvo puhqnny.

Ein Sprung ins
Ungewisse

ist jeder Verfuch , die bewährten Marken PFILMIN
(Pflanzenfett ) und PRLMONFi ( Pflanzen - Butter *
Margarine ) durch unbekannte , billige Fette zu er*
letzen . Palmin und Palmona werden feit vielen Jahren
täglich in Millionen Haushaltungen verwendet ; fle
find alfo erprobt und bewährt , (onft würden Ge nicht
den ausgezeichneten Ruf genießen , den Ge von der
feinsten bis zur einfachsten Küche beßtjen . Darin

liegt eine Garantie , die bei unbekannten
Marken nicht geboten wird ,

Eine gut erhaltene
Email - Badewanne

vird zu kaufen gesucht . B39074
Off . B ernhardstr . 1 , II . r . cinzur .

TiscSie ?
2 große Tische , 150 cm lang , mit

.wrsäiliesibarem Schubkasten. zu
ürozwecken sehr geeignet , nebit

i Stühle » werde » billig abgegeben .
14423 .2 .2 Waldstraße 7 .

Auto - LMM,
24 -30 . ist billigst zu verlaufe :, . ?,./

Näher , zu ertrag , unt . Nr . ,14414
in der Erped . der „ Bad . Presse".

eiitfüiiiüieniph
in der Nähe der Post , für !
Aerzte, Anwälte ec . vorzüglich
geeignet, preiswert zu ver¬
kaufen. Adressen unter Nr . |
B39027 an die Expedition, der I
„Bad. Presse" erbeten . 3.2

GelcindeBerkauf.
Verkaufe im Gewann Tatsch, Ge-

marlung Karlsruhe . 2180 gm Gr
lüiide zu augenedniem Preis .

Offerten unter Nr . 9399a an die
Cxped . der „Bad . Presse" 3 .3

Brima Mostobst , sowie täg¬
lich frisch gekelterten Apfel¬
most empfiehlt billig 13771 *

U . öMUApselMinkelterei ,
Karlsruhe , Schühenstr . 42.

Telephon 2384 .

Haten-Zaiuung !
Ein größeres Mas ?geschält liefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantte
für guten Sitz ohne Prersaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 8147 an die
die Exped. der „Bad . Presse

rieten .

Oesu 3 elte 13257

ihr gut erhalten , sind für
1 .375 .—, M . 385.—, M. 400 .— ,
4 . 475.— zu verkaufen .
Ludwig Schweisgut ,
arisruhe , Erbprinzenstraße 4 .

Verkaufe 8jäHr.
j Tchimmelstute,' Russe , 170 groß,
tadellose Beine ,
u . engl . Fuchs *

_ ._ - _ _ Wallach, chährig»
groß? beide ein - u . zweispännrg

gehend, autosicher u . sonst scheuirtz
u . vertraut , Fuchs ist nebenbei ein
flottes , vertrautes Reitpferd für
schweres Gewicht, preiswert .

Zu erfr . bei Ir . Wehs , B orr -
straffe 2 5 , Karlsruhe . 14487 .2.2

PsM - Lerkaits.
Wegen Entbehrlich¬

keit werden 2 Pferde
billig verkauft .

Näheres 14488 .2.2«•»* _ ru.. nn inr 1 ft
vVMvIHl| lL *Ot?/OOf U q»e

>
Rüde , sehr wachsam. 2' !, Iabrealt .
wird in gute Hände abgegeben . ^Zu erfragen . . 14493 .2.2

Ir urlach , Gröyiugerstr 2» , [I.

TaschsndiWMi, ^
Ludwtg - Milhelmsir . p, Hth ., 2 . St .
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Weltausstellung Brüssel 1910 : Grand Prix

nL

Stadt -Wagen Touren -Wagen
W Fabrikat der W—————

Sport -Wagen 4881a

Daimler-Motoren-Gesellschaft , Stuttgart -Untertürkheim
Vertretung für Baden u. Württemberg : Herrn . Balz & Co ., Stuttgart , Königstr . 16.

Chassis-Typen 1910 : ♦ Eigene Karosserie-Fabrikatton
Herstellung von Luxus- sowie Gebrauchs-Karosserien jeder Art D Neuester Katalog steht Interessenten auf Wunsch zur Verfügung .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe, gute,

treubesorgte Schwester und Tante

Frau Sabina Knopf Witwe
geb . Meyer

heute morgen 10 Uhr in die ewige Heimat zu sich zu rufen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Paul Meyer u. Familie
auf Ruine Yburg , den 9. Oktober 1910 .
Steinbach . 9589«
Tsingtau (China ).
Die Beerdigung findet Dienstag den 11 . Oktober , morgens

10 V4 Uhr in Steinbach statt .

Trauerhüte
grosser Auswahl
Nur eigenes

stets vorrätig.
Fabrikat . 11810

S. R0SSnbUSCh.Kaisersfr.137.
-Deutsch . Deut¬
scher, welcher etwas
ruff . spricht , sucht russ.
BerkehrzwecksSprach-

anstausch. Off. unter B39334 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb

Für die Spedition einer grüß.
Fabrik wird ein tü chtiger

junger Mann
zum sofortigen Eintritt gesucht .' Offerten unter Nr . 9691a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Allein Vertretung
«Eine epochemachende Erfindung i .
der Kohlenspar- u . Rauchverbrauchs¬
apparat f . j. .Herd passend u . circa
W » Kohlen- Ersparnis und durch
billigen Preis jedermann zugäng¬
lich . Keine Lizenz , nur kleines
Lagerlnötig . Raschentschlossene Be-
weWer w. s. melden Montag und
Dienstag „Schwarzer Adler ",
Krvncnstrasse oder Offerte unter
k M. 1800 hauptpostlagcrnd Pforz¬
heim. 9518a

^ Gesucht ^
Hausierer und Hausiererinnen für
«kn hiesiges Geschäft gegen hohe
UrovisiStt . Wo ? sagt dre Exped.
der .4gad . Vrefie" unt . Nr . 13619 .

Tüchtige Agenten
zum Besuch der 9587a

Schuhmacher
gesucht. Leicht verkäuflicher Ar¬
tikel, der gegen Teilzahlung ab-

>en wird. Offerten mit An -
e ' der bisherigen Tätigkeit er-
n an It . Ries , Hannover .

M. 20 . - M . 20 . -
tägl . u. mehr können gute Verkäufer
nschweisl. verd. d. d . Vertrieb un¬
serer weltberühmten Spezialitäten .
ITÄriwqignet f. Weihnachtsgesch.)- Ms « ei -s & Co ., Elberfeld,

iuminiumwaren -u .Schilderfabrik .
OK ' Mt . tägl . Verdienst d . Verkauf

nt. Patent -Artikel für Herren .
Nenheiten -Fabrik Mittweld **-
Äarhcrshach Nr . 113.

Erstklassige Existenz
bietet sich durch Herstellung und
Vertrieb eines
Riesen - Massenartikels ,
welcher von jedermann gebraucht
wird vl sehr hohen Gewinn abwirft .
Branchekenntniffe nicht erforderlich .
Nur Herren , welche über M . 1000.—
bar verfügen , wollen sich unter ge¬
nauer Darlegung ihrer Verhältnisse
melden . Gefl . Offerten unter
J 5t18 F . M . an Rudolf Messe ,
Mannheim ._ 9569a2,l

Provisions -Reisende
an allen größeren Orten in Wärt '
temberg u . Baden für einen gesetzt,
gesch . Haushaltsartikel sofort ge¬
sucht . Hoher Verdienst . Streng reell .
Offerten unter Nr . 14396 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .2

Zum Eintritt anfangs Novem¬
ber wird tüchtiger, zuverlässiger

Maschinist
für eine Fabrik in der Näh «
von Karlsruhe gesucht . Derselbe
muh gelernter Schlosser sein «.
soll möglichst schon Lmdes Eis¬
maschine , sowie Dynamo mit
Accnmulatoren -Batterie bedient
habe». 3 .2

Offerten unter Beifügung von
Zeugnis -Abschriften «. Angabe
der Lohuansprücke u. Nr. 8440a
an die Expedition der «Bad .
Preffe " erbeten.

Solider , tüchtiger
Hausbursche .

der auch klein. Verein zu servieren
hat , gesucht . Zu erfr . u . Nr . B39291
in o. Exped . d . „ Bad. Preffe" . 8 .1

Suche ca. z.
erfahrenes

1. Dezember zuverl .,

MemMen
mit guten Zeugnissen zu 1 Monat
altem Kinde. Reisevergütung.

Frau Hauptm . Koch,
2 . 1 Mörchingen (Lothringen ),9583a Kronprinzenstr . 6.

» » » » » » » » » » !» » » » » « » » » » «
* Feuerversicherung - Rheinpfalz. J
2 . Für einen speziell mit den pfälzischen Verhältnissen ver-

trauten , über nachweisbare Beziehungen und Erfolge ver-

<1
fugenden Inspektor

fQl bietet sich Gelegenheit zur Gründung einer Lebensstellung« bei gut erngesührterGesellschaft. Gest. Offerten mit Lebens¬
lauf , Gehaltsansprüchen und Referenzen unter J . 8905j9545a

jMl an die Expedition der „Bad . Presse" .

Tüchtiger Reifender ,
der Baden , Württemberg und Bayern mit nachweisbarem Erfolg be¬
reist hat , zum sofortigen Eintritt von großer Schokoladen - «. Zucker-
waren -Fabrik gesucht. Bewerber wollen ihre Zeugniffe mit Gehalts¬
ansprüchen u . s. w. sofort unter Nr . 9564a an die Expedition der „Bad.
Presse" einsenben ._ ..._ 2 .1

Perfekte Verkäuferin ^
vou guter Figur , für Damen « Koufertion -
sofort gesucht . Offerte « «ut. Rr. 14583
an die Exped. der „Bad . Preffe" erdete«.

Köchin -Gesuch !
Bei der diesseitigen Anstalt ist

die Stelle einer Köchin frei gewor¬
den . Köchinnen — nicht über 30
Jahre alt —, welche einem großen
Küchenbetrieb selbständig vorstehen
können und in allen Zweigen der
Kochkunst ausgebildet sind , wollen
ihre Bewerbungen unter Anschluß
eines Leumundzeugnistes und der
Dienstzeugnisse alsbald an die Un¬
terzeichnete Behörde einreichen.

Anfangsvergütung jährlich 720
Mark nebst vollständig freier Ver¬
pflegung und jährliche Zulagen ber
guter Führung . 9468a

Pforzheim , den 4. Oktober 1910 .
Gr . Direktion der Heil - «nd

Pflegeanstalt .

Jüngerer , verheirateter Schlosser
sucht Stellung

als Maschinist. Derselbe ist durch¬
aus erfahren in Lokomobilen und <
Dampfmasch., kann alle vork . Rep .
selbst ausf . Off . u . Nr . B39262 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ein Fräulein aus besserer Fa¬
milie sucht Stellung als 3.3

Verkäuferin
n einem Spezerei - oder Cigarren -

geschäft, am liebsten nach Mann¬
heim. Gefl . Off. u . Nr . B38976 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
^ Nerkäuferin,
welche längere Zeit in Schweine¬
metzgerei tätig war u . gute Zeug¬
niste besitzt, sucht bald. Stellung .

Offerten unter 179 postlagernd
Scheibenhard , Rheinpfalz. 9581a

Köchin Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen , das gut

kochen kann u . gewandt im Zimmer¬
machen ist, in kleinen Haushalt auf
15. Oktober gesucht. Näheres
B39301 Kaiserstraste 219 ,

Staatlich geprüfte
Wochenpflegerin

sucht für Monat NovemberBeschäf¬
tigung . Off. u. Nr . B39292 an die
Expedit , der „Bad . Presse" erbeten.

für besser . Haushalt auf die Dauer
v . mind . 6 Wochen gesucht . Mädchen
vorhanden . Haushalt : Witwer u .
3 Kinder , in der Nähe Karlsruhes .
Bitte um Referenzen u . Gehalts¬
ansprüche. Offert , unt . Nr . 9534a
an die Exped. der „Bad . Presse ".

c Stellen suchen sofort
U » u . später : Köchinnen , Zimmer¬

mädchen, Mädchen für alles,
Kindersrl. Stellenbiiro Geiger ,
Adlerstr . 15 . n. d. Kaiserstr . 'S“ 19

JPrival -MöcIiIu ,
tüchtige, perfekte, mit guten Zeug¬
nissen aus feinsten Häusern , 36 I .
alt , sucht gute Stelle aus 1H . Okt,
oder 1 . Nov . Offerten unter Nr.
14580 an die Expedition der «Bad.
Presse " erbeten .

Beamter , Junggeselle , sucht bis
1 . November tüchtige

^ aui ^alimn
Offerten mit Bild erbeten unter

A . 940 F . M. cm Rudolf
Müsse , Mannheim . . 9527a.2 .2 Haushälterin ,

ges . Alters , welche dem einfachen
Haushalt vorstehen kann, sucht bei
bescheidenen Ansprüchen Stelle , wo
dieselbe ihr 5jähr. Mädchen mit-
nehmen kann.

Offerten unter Nr . B39277 an
die Exped. der „Bad . Presse" &&

Gesucht
per sofort als Stütze des Harteseine Vertrauensperson , die tadellos
nähen und bügeln kann , um einer
größeren Haushaltung aus dem
Lande vorzustehen, eventl . selbst¬
ständig zu führen . Gehalt 40 Mk.
pro Monat . Prima Referenzen u.
Photographie verlangt . Off . unter
9426a an die Expedition der «Bad .
Presse" erbeten . 4 .4

Mädchen, das alle häusliWl
Arbeiten vorstehen kann, Wgt
passende Stellung . Zeungiffe stMn
zu Diensten . Zu erfr . Winter¬
straße 35, Stb . 1 St . 2339878Ein tüchtiges Mädchen, welches

fochen und alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann, auf 1 . November
gesncht. Zeugniffe erforderlich .

Adlerstraße 19, III . B39269
| Vermietungen !
GeschSstsrönme -ZM «
Hochschule zu vermieten .

Dre Geschäftsräume der Leder-
handluna W . Knautz , Kaiser-
straffe Nr . 61. Stb ., bestehend in
grossen « . hellen Verkaufsräumen
mit anschliessendemKontor, un¬
mittelbar vom Laden aus zu¬
gänglichen trockenen und hellen
Keller . Magazin u. Remise, sind
sofort oder später , einzeln oder
zusammen, preiswertzu vermieten.

Näheres daselbst täglich vorm. 9
bis 11 Uhr oder durch Stadt¬
geometer W . Meythaler in
Bruchsal . 9083a

Mädchen , das bürgerlich kochen
und Hausarbeiten versehen kann ,
wird zu Familie ohne Kinder , nach
der Schweiz gesucht . Zu erfragen
Steinstrahe Nr . 12 , pari . 8389281

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet Stelle .
2339299 Waldbornstr . 28a , 3 . St .

14—15jähniges Mädchen wird
von morgens 8 dis 6 Uhr abends
zur Mithilfe im Haushalt gesucht .

Amalienstr 34 , 1 Treppe . B39295

Gesucht
sofort eine Frau oder Mädcheii
zk,m Stillen . Off . u . Nr . 2339195
an die Exp. der „Bad . Presse "

. 2.1
Schützenstratze 28 ist eine schöne

2 Zimmerwohnung mit Zubehör,
neuhergerichtet , sofort an kleine
Familie zu Perm .Näh . im 3 . St .Tüchtige Arbeiterin

für Rock und Taille , sowie Zn -
arbeiterin sofort gesucht.B39300 Schillerstraße 34.

Winterstr . 40 , l . St ., 4 Zimmer
aus sofort oder später zu vermiet.
Näh . Bernhardstr . 8. 11988*

Mel en - Ge $uche . Wohn - u. Schlafzimmer.
sehr gut möbliert , mit Kammer, in
gutem Hause, bei besserer Witwe,zu vermieten . Nähe der Kaserne
Gottesaue . Preis mit Fr . 50 Mk.B38843.3.3 Tullaftr . 74, 4. St . r .

Bautechniker
Mit 2 Semestern Baugewerkeschule,Bau - und Büropraxis sucht sofort
Stellung . Offerten unter Nr .
14584 an die Expedition der «83ad.
Preffe " erbeten . 2.1

Für Baugewerk- oder
Kunstgewerbeschüler !
Göthestrasse 4, 2 Treppen , sind

zwei kl. Eckzimmer, ohne vw-ä-vis
(Ausblick auf Garten ), gut möbliert,billig zu vermieten . 13838*

Monteur u . Vorarbeit . .
v .' rh.. 30 Jahre alt , redegewandt ,der franz . Sprache mächtig, mit
theoretischer Bildung und langjäh¬
riger Praxis und Erfahrung , im
allgem. Maschinenbau » Eisenkon-
ih uktion , Brückenbau , sowie sämtl .
Jnstallationsarbeiten , mit Lohn-
und Akkordwesen vertraut » sucht
per sofort oder später dauernde
Stellung . Off . u . Nr . B39263 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

vouglasstrufte 26,
1 Treppe , vis-a-vis der Hauptpost ,
gut möbl ., ruh . Zimmer
mit separatem Eingang per so¬
fort zu vermieten . B39064

Stelle-Besuch. S ?« S”
früh . Werkmeister, sucht Stelle aus
Bur . od. dergl .,wenn auchnureinige
Stund ., a. Buchfr . evtl , bei einem
Kleinmftr . b . besch. Anspr . Off . u.
B39325 a. d . Exp. d . . Bad . Presse " .

1 kleineres , möbliertes Zimmer,ist mit oder ohne Koit. sofort billig
zu verm . Zu erfragen Ziiliria-
qcrstratze 82, II. SB3Ö272

Gut möbliertes Zimmer per soffoder auf 16. Oktober an vermiedenwjo - sO Zähringcrstr . 70. 2 . Sü

Möbliertes Zimmer
zu vermieten. rostat ro i3339162 .6 .2

Akademiestr . 71 ist in ruhig . Hause
ohne vis-ä-vfe, ein gut möbliertes

Wohn - «. Schlafzimmer,
pari ., auf 1 . Novbr. zu vermieten .
Näh. daselbst 2 . Stock. 14587

Akademiestr . 71 ist ern gut möbl.
Mansardeuzimmer auf sofort zu
vermieten. B1458^'

Näheres daselbst 2. Stock.
Gervinnsstrasse 3 . 1 . St ., Südst .,
Mansardeuzimmer , möbl., sofort
oder später um 7 Mk. per Monat
zu vermieten . . B39320

Herderstraße 9, II ., gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . B39286

Herrenstraße 48, Hinterst ., ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B39270

Kaiserstrasse 168 , 3. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B3930?

Kaiserstratze 867 » Querbau 2. St ..
sind zwei gut möbl. Zimmer an
einen oder zwei Herren sof. oder
später zu vermieten . 2339302 .2.1

Leopoldstraße 20, Part ., 2 elegam
möbfl Zimmer mit 1 und 2 Bet¬
ten zu vermieten . B39138

Leopoldstrasse 88 , 3. Stock sind
2 kl., gut möblierte Wohn » und
Schlafzimmer billig zu verm .

Ritterstraße 2, II ., elegant möbl.
Zimmer zu vermieten . B39271

Waldbornstr. 28 a , 4. Stock, nächst
der Kaiserstr., ist ein gut möbl .
Zimmer mit Pension sogleich billig
zu vermieten . B39298
Ŵerderftratze 22, 4. Stock ist eiix
kleines möbl. Mansardenzimmer
billig zu vermieten . 233927?

Werderstraße 81, 2. Stock links , ist
ein schön möbliertes großes Zim °>
mer, sowie ein heizbares Man¬
sardenzimmer zu verm . B3928S,

Wilhelmstr. 36, 2. Stock , ist ein
freundl. gut möbliertes Zimmer
sogl. oder später zu verm . B39287

Zähringerstraße 9 ist einfach möb¬
liertes Zimmer mit guter Pen¬
sion sofort zu vermiet . B3915I

Zähringerstraße 9 ist hübsch möbl.
Zimmer mit Klavier und guter
Pension sofort zu verm . B39152

3 bis 4 UnmermhmW
mit Küche, Keller, Speicher usw ..
der Neuzeit entsprechend herge¬
richtet , von auswärts zuzichendet«
kinderlosen Ehepaar atrf 1. Rov.
gesucht. Offert , unt . Nr . 14363 * an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Herr sucht

schönes Zimmer
in ruhiger Lage, tunlichst in der
Nähe des Hoftheaters auf 23. Okt.

Offerten unt . Angabe des Preises
einschl. Frühstück unter Nr . 8593a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Freundl. möbl. Zimmer,
Sonnenseite , ohne vis-ä-vis , tnögl .
befand . Eingang , von Kaufmann
gesucht, nicht Sud - oder Oststadt .
Angebote unter B39323 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .
Gutmöbl. «nge«. Zimmer
Umgebung Hauptpost.

Offerten unter B39311 an dre
Expedition der „Bad . Preffe " .
Student fel 'sSÄ ; SS
Frühstück , monatl . ca . 22 Mk. bei
best . Familie . Off. sud Nr . B39331
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Junge Dame sucht in ruhigenx
Hause fein möbliertes

Zimmer
mit eig . Ging. Nähe Bahnhof evtl ,
auch Südst . PreiSoff . erb . u . B39304
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Gut möbliertes Zimmer wird zu
«treten gesncht. Offerten unter
Nr. 2339314 an dre Expedition der
»Bad. Preffe" erbeten .

Alleinstehende Fra « sncht auf
1 . November ein unmöbl . Zimmermit oder ohne Küche . Offerten
nirter Nr . B39305 an die Exped ,
der „Bad. Presse",
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C^rl Otto, Generalagent in ManntlßilD .
K I. Nr. II.

Villa W' ilhelms -
hölie Bad Teinach

(wörtt . Schwarzw .) verb .mit Fremdenperisjon , übernommen von Fr . Hofrat Wurm , bietet jungenDamen Gelegenheit zur gründlichen Erlernung des Haushaltes ( bes. . Kochen ) .Näheres durch Prospekt . 9504a .4.3 ( larda liovsen

Hanshaltungspensionat

Ludwig Scbroeisgut
Hoflieferant * Karlsruhe * Crbprinzenstr . 4
Telephon 1711

Such. 307909 .

empfiehlt Besteht seit 1864

Pianinos Flügel Harmoniums .
Hur allerbeste Fabrikate wie:

Sechstem . Blutljner, 6rotrian = Steinn?eg TIadif..
Steincoay & Sons in der Preislage von BI. 900. — bis

IN. 1600. - und höher;
Ttjfirmer =PianinOS in der Preislage von IN. 575 .—
bis M. 775. — . o einfache Pianinos zu M. 480 . — netto.
nTannborg-fjarmoniums M. 110 . - bis IN. 750.— und höher.

Pianola - Piano. Welle - Mignon.
Ober 100 Instrumente zur Auswahl .

Reelle Preise. Unbedingte öarantie .
Tilte Klaoiere werden in Umtausch angenommen.
Reparaturen. Freie Cieferung . Stimmungen.
Billige, neue Pianinos zu nt. 380. — auf Bestellung lieferbar.

Die bis Ende November erscheinende

HW. AiiiiiVMM für Sie „WischePresse
"

Druck und Verlag von CHr . Lacher » Pforzheim
wird an Hotels , Restaurationen uhd Cafes gratis verteilt . 0542a

Für JahreSinserate vorzüglich geeignet I
Vertrieb , Juseratenannahme « nd Verrechnung nur durch

Lhv . kayer , Wch- «.
Pforzheim .

Grosser Rinimings-Mauf
in Möbel , sofvie Aussteuer , zu
noeb nie da gewesenen Preisen
== ■-= und prima Ware. 14031

Wer sieht
der staunt

und kauft !
Möbelhaus, . 31

Was ist Reise - Lheviot ?
Ein eleganter Anzugstoff , modern , reine Schafwollen unzerreißbar140 ein breit : 3 Meter kosten 12 Mark . Direkter Versand nur guterStoff -Neuheiten zu Anzügen , Paletots , Hosen, schwarzer Herrenstoffeund feiner Damentuche bei billigen Preise » . Jeder genaue Vergleichüberrascht . Aus über 20vv Postorten liegen Nachbestellungen vor . Ver¬

langen Sie Muster franko ohne Kaufzwang .
8861 «* Wilhelm ISwtzkcs , Düren 75 bei Aachen .

' Leder möbel I
Sofa , Schreibsttthle ,

Lederstühle ,
Club -Sessel
Saffian - u . antike Leder , bequem
und solid, konkurrenzlos billigste
Preise .

Grösste Auswahl am Platze .
(Lederausschnitt , sowie ganze
Häute ) . — Muster u. Zeichnungen
kostenlos .

Der Verkauf meiner seit Jahren
bewährten Fabrikate befindet sich
ohne Zwischenhandel nur

Kaiserstrasse 227
E . Schutz ,

h NB. Um Weihnachtsbestellungen rechtzeitig zu erledigen, erbitte
P ich dieselben baldigst — (Auffärben abgenützter Ledernröbel). 13105u .1 1

ial

flürc$$karien,

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet unr 1 Mk. 25 Psg .
Ein Glas , Zeiger je 25pfg .

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6652

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhren -Reparatur -Anstalt
Kreuzstrasse 17.

11. Geld -Lotterig
Ziehung 31 . Oktober

45800k
15 .2 Hauptgew . 9361a

20000 1.
327 Gewinne

15000k
2960 Gewinne

10 800 1
| non 9 f 31 11 Lose w ITlk .
LUuu u 1 lll. POr<ou .Liste30, .S)
empfiehlt Lottene- Untarnohmer

% Stürmer
Strassburg i. E .. Langestr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gfthringer . Kaiserstr . 60 .

Tafelbirnen,
feinstes Spalierobst , versendet in
5 Kilo Postpaketen zu Mk . 2 .5 «
einschl . Verpack ., unter Nachnahme
Adolf Walther , Aurlach .

LuMraste 7. 9561a.3 .1

Ne Kinder¬
nährmittel

uMilchzucker
stets frisch !

Kindersauger .
Kinderflaschen
Kinder - Puder

-Seife .
- Schwämmerc .

Soxhletmilchkochapharate rc .
I . in 13764 .4.3

Drogerie Wb. w » iz ,
Karlsruhe . Kurvenstr . 17.— Telephon Nr . 189 . —

nur
äZtr .

Speisekartoffel !
t “ weiße , beste Sorten ,

,30 MI . bei 10 Ztr . 3.10 Mk .
Zwiebeln,

M- stäpsel i -Ä
in Ladungen billigst , offeriert
Josef I,echner , Herxheim

Tckephonrnf 21 . Rülzheim . auia

linEmaill und Schwarz !
in großer Auswahl

J . Böhr ,
E 'senwaren ,

Waldstrafie 51 .
| 4 .4 Rabattmarken . 13797 i

8 Kartoffeln.?
Prima weiße Speisekartoffeln

in Mengen von mindestens 5 Zent ,
zum Preise von Mk . 4 .— frei Haus
Karlsruhe und Mk . 3 .70 ab Hof¬
gut Grünwinkel hat ahzugeben .
Simrersche Gutsverwattung .

Häctol
la. entstaubter .

| lief .zuM . 5.—p.Ztr . jKarl Banwann
^Akademieftr. 20

Karlsruhe

ein« und mehrfarbig , werden rasch und
billig anffrfertigt in der Druckerei da»
„ « adische» » reffe " .

Gliiijelebern
! werden fortwährend angekauft !

Erbprinzenstr . 21.

Stammhaus

gegr . 1844.

2 . Stock . 12936

Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Telephon
Nr. 160 .

seit 66 Jahren smd

T rikofcW äsche

Strumpfwaren
Garne
Spezialitäten der Firma.

: : Die Preise den Qualitäten entsprechend billigst :: :?

Zum Beweis :
Macco -Herren -Hemd Ia . Nr. ioo, aiie Grösse« . . Mk , 2 .20
Macco -Herren -Hemd Ia. . Mk. 3 .50
Baumwoll . Herren -Hose Ia. ^sÄ ,

alihnfr
NSrt

l
Mk. 2 .00

Reinwoll . Herren -Socken Nr, io, gestrickt . . . Mk, 1 .00
Hauswolle , 16 |4 fach , Ia. ^ . Pfund 2 .75

Auswahlsendtmgen bereitwilligst.

R
R

R
H
R
R
fl
R
m
R
R
H
R
H
R

BENZMOTOR
-- --- für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft

ij4i

SAU6GAS ANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen -Briketts,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft* und Lioiiterzeugung
Gas -, Benzin -, Benzol -, Rohöl u . Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

DeyV Ö IPIIS Rheinische Gasmotoren -DElfliAi dl V == Fabrik A. - G., Mannheim

üßer
in bekannter Güte, täglich frisch gekeltert, liefert prompt und billig

B. Finkelstein
Apfelwein -Großkelterei, 2.2

Rintkeimersfraße 10 , 14442 Telephon 510 n. 2875 .
JIB Prompter Versand nach ansnärts .

Zu verkaufen
eleganter , gut erhaltener Parh -
wageu mrt Einspänner -Geschirr.
SÖ38 940 .3 .2 Moltkestr . 37 .

Zu kaufen gesucht B39293
groh. Pnppenbett, ^ '

Wer leiht Mk . 30V.—
baldigst . Sicherheit Mobilar .

Offerte unter Nr . B89101 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Hühner,
9- ^ tü & u 5 ^ ».0»

kaufen .
sind billig zu,ver »

B39289

Stühle "
Wg

werd . billig repariert u . geflochten .
A . Winter , Nelkenstrhi ^ ,

'».
Hinterh ., 2. Stock . B3Mk "

Postkarte genügt zuin Abboleo .

von den einfachsten bis
zu den elegantesten

Wohnungs-Einrichtungen '
streng reell und billig! ,
Für Brautleute

ganz besonders günstige
Gelegenheit, assa

Gebr. Klein,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97/99.
Franko - Lieferung .

ai-
werden auneitormncu .

Bürgerstr . t>, Hinterh ..- ^


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

